Marktgemeinde Biedermannsdorf

Bezirk Modling
Niederosterreich

Niederschrift

Uber die ordentliche Sitzung des Gemeinderates

am Dienstag, dem 12. Mai 2015, um 19:00 Uhr,

im Sitzungssaal des Gemeindeamtes der Marktgemeinde Biedermannsdorf.

19:00 Uhr
21:25 Uhr

Beginn:
Ende:

Die Einladung erfolgte mittels Kurrende vom 6.5.2015.

Anwesend waren:

BGM Beatrix Dalos
VZBGM Josef Spazierer
GGR Dr. Marcus Fink
GGR Ing. Wolfgang Heiss
GGR Hildegard Kollmann
GGR Peter Schiller

GGR Simone Jagl

GGR Dr. Christoph Luisser
GR Matthias Presolly

GR Elfriede Hawliczek
GR Michael Gfdllner

GR Markus Mayer

GR Andrea Slapnik

GR Evelyne Leibl

GR Mag. Helmut Polz
GR Klaus Giwiser

GR Ernst Hackel

GR Karl Wagner

GR Ing. Bernhard Gross

Entschuldigt abwesend war:

GR Dr. Brigitte Benes
GR Martin Wimmer

Vorsitzende:
BGM Beatrix Dalos

Schriftfihrer:
Mag. Jorg Hausberger

Die Sitzung war offentlich.
Die Sitzung war beschlussfahig.



Tagesordnung:

CoNooRr®ONE

Begriifdung, Feststellung der Beschlussfahigkeit und Eréffnung
Genehmigung des Sitzungsprotokolls vom 26.3.2015

Bericht der Burgermeisterin

Nachtragsvoranschlag 2015

Beitrdage Gemeindevertreterverbande

Ferienaktion

Sportférderung Ferienaktion

Schulstarthilfe 2015/2016

Arbeitsmarkt- und Wirtschaftsforderungsrichtlinie

. Léschungserklarung Wiederkaufsrecht

. Auftragserteilung Ausschreibung Josef-Bauer-Straf3e

. Sanierung Saunagarten MZH

. Bodensanierung Turnhalle und Clubrdume Jubildumshalle

Gastraumsanierung sowie Moblierung Jubilaumshalle

. Tennisbodenerneuerung Tennishalle MZH (Gesellschafterzuschuss)
. Komplettsanierung Tennisstiiberl und Nebenraume sowie Mdblierung MZH

(Gesellschafterzuschuss)

. Badetarife Klosterbad

. Mitgliedsbeitrage und Subventionen
. Personelles — nicht offentlicher Teil
. Allfalliges

TOP 1: Begrifdung, Feststellung der Beschlussfahigkeit und Eréffnung

Die Vorsitzende begrif3t die Mitglieder des Gemeinderates und die Zuhorer, stellt die
Beschlussfahigkeit fest und erdffnet die Sitzung.

TOP 2: Genehmigung des Sitzungsprotokolls vom 26.3.2015

Die Vorsitzende stellt fest, dass gegen das Sitzungsprotokoll der Sitzung vom 26.3.2015
keine Einwendungen erhoben wurden. Das Protokoll gilt daher als genehmigt und wird
gefertigt.



TOP 3: Bericht der Buirgermeisterin

Wurde notariell beglaubigt und dem Anwalt des Landes NO ubermittelt. Kaufpreis ist
demndchst fallig.

b..Viktoria Neuhold
Nachdem Fr. Risch in die Finanzabteilung zur Einschulung gewechselt ist, da Fr. Mag. MO
Anfang 2016 in Pension geht, wurde im Blrgerservice Fr. Viktoria Neuhold aufgenommen.

Beschaftigungsausmald 30 Wochenstunden.

SN Deponiesachverstandiger:

Da fur die Altdeponie aus wasserfachlicher Sicht bei der derzeitigen Nutzung keine
Mafinahmen erforderlich sind, kénnen auch die bestehenden
Grundwasserbeweissicherungssonden aufgelassen werden. Diese sind nach Freigabe durch
die Abteilung Hydrologie und Geoinformation beim Amt der NO Landesregierung durch ein
Fachunternahmen entsprechend den guiltigen Regelwerken zu liquidieren. Die Durchfiihrung
der Arbeiten ist zu dokumentieren und der Wasserrechtsbehdrde (Abteilung WA 1) in Form
eines Berichtes unaufgefordert zu tbermitteln. Weitere Mal3nahmen sind nicht erforderlich.

Stellungnahme Sachverstandiger: Bei Einhaltung der Vorgaben zur Gewasserékonomie
kann das vorliegende Projekt aus fachlicher Sicht zur Kenntnis genommen werden.
Diverse Auflagen wurden vorgeschrieben.

Hier fehlt noch eine einzige Unterschrift, ndmlich die von Hr. Melbinger. Alle anderen haben
der Ubernahme der Ringwasserleitung ins 6ffentliche Gut zugestimmt. WET wird nochmals

informiert und ersucht, mit Hr. Melbinger zu sprechen. Ansonsten muisste die Angelegenheit
an die Wasserrechtsabteilung des Landes weitergeleitet werden.

Diese findet in den nachsten Wochen statt und wird kostenlos von der Fa. Wallisch
durchgefihrt.

Hr. Dorner wurde die Aufstellung von 3 Bienenstdcken auf dem Grundstiick Nr. 115/2
erlaubt, mit den Auflagen diese auch entsprechend zu kennzeichnen, um
Bienenstichverletzungen fur FuRganger/Wanderer zu vermeiden.

Diskussion zum Bericht:



TOP 4: Nachtragsvoranschlag 2015

Der Entwurf des Nachtragsvoranschlages 1/2015 lag in der Zeit vom 28.4.2015 bis
12.5.2015 wahrend der Amtsstunden im Gemeindeamt der Marktgemeinde Biedermannsdorf
zur Offentlichen Einsichtnahme auf. Es wurde keine Stellungnahme abgegeben.

Der Nachtragsvoranschlag wurde im zustandigen Finanzausschuss am 7.5.2015 erdrtert und
in der heutigen Sitzung von GGR Dr. Fink nochmals erlautert.

Antrag:
GGR Dr. Fink beantragt, den Nachtragsvoranschlag 1/2015 wie aufgelegt und vorgetragen
zu beschliel3en.

Wortmeldungen: GR Mag. Polz; GGR Dr. Fink; GGR Schiller; GR Hackl; GGR Dr.
Luisser; VZBGM;

Beschluss:

Der Gemeinderat beschlief3t, den Nachtragsvoranschlag 1/2015 wie aufgelegt und
vorgetragen.

Abstimmungsergebnis: mit Stimmenmehrheit angenommen

dafir: 16
dagegen: 3 (Fraktion der FPO)
Stimmenthaltungen: 0



TOP 5: Beitrage Gemeindevertreterverbande

Die Gemeindevertreterverbandsbeitrage betragen 2015:

Partei 15 % Beitrage Forderbeitrage Summe 2015
ovpP € 1.079,66 € 821,86 € 1.901,54
sSPO € 599,81 € 481,78 € 1.081,59
Grine € 479,84 € 429,46 € 909,30
FPO € 359,88 € 310,65 € 670,53
Antrag:

VZBGM Spazierer stellt den Antrag, dem Gemeindevertreterverband
e der OVP Bezirksgruppe Modling € 1.901,54,
e der SPO Bezirksgruppe Modling € 1.081,59,
e der Griinen Bezirksgruppe Mddling € 909,30 und
e der FPO Bezirksgruppe Médling € 670,53
die angefiihrten Beitrdge anzuweisen.

Wortmeldungen: keine

Beschluss:
Der Gemeinderat beschlie3t, dem Gemeindevertreterverband
e der OVP Bezirksgruppe Mdadling € 1.901,54,
e der SPO Bezirksgruppe Modling € 1.081,59,
e der Griinen Bezirksgruppe Médling € 909,30 und
e der FPO Bezirksgruppe Modling € 670,53
¢ die angeflhrten Beitrage anzuweisen.
die angefuhrten Beitrdge anzuweisen.

Abstimmungsergebnis: einstimmig
dafar: 19
dagegen: 0
Stimmenthaltungen: 0



TOP 6: Ferienaktion

Wie in den Vorjahren sollen Kinder vom 3. Lebensjahr bis einschlielilich jene, die derzeit das
9. Schuljahr abschlief3en und ihren Hauptwohnsitz in Biedermannsdorf haben, einen
Ausweis erhalten, der wahrend der Ferien zum freien Eintritt ins Klosterbad berechtigt.
Weiters sollen die Kinder in diesem Alter 10 Gutscheine fur Eis im Wert von je € 1,00
(einzulésen bei allen Biedermannsdorfer Gastronomiebetrieben sowie der Poststelle, die Eis
anbieten) erhalten.

Antrag:
VZBGM Spazierer stellt den Antrag, die Ferienaktion 2015 in der vorgetragenen Form zu
beschliel3en.

Wortmeldungen: keine

Beschluss:
Der Gemeinderat beschliel3t, die Ferienaktion 2015 in der vorgetragenen Form

Abstimmungsergebnis: einstimmig

dafur: 19
dagegen: 0
Stimmenthaltungen: 0

TOP 7: Sportférderung Ferienaktion

In den Jahren 2010 und 2011 wurde den Biedermannsdorfer Kindern fur ein absolviertes
Tenniscamp im Rahmen des Ferienspieles in Biedermannsdorf ein Zuschuss von € 100,--
und fir ein FuRballcamp (im Rahmen der Spielgemeinschaft auch aul3erhalb von
Biedermannsdorf) ein Zuschuss von € 40,-- (2010) bzw. € 30,-- (2011) gewabhrt.

2012, 2013 und 2014 wurde fir ein absolviertes Tenniscamp ein Zuschuss von € 100,-- und
fur jedes andere Sportcamp ein Zuschuss von € 50,-- gewéhrt, sofern dieses Camp im Ort
absolviert wurde.

Dieser Zuschuss soll auch im Jahr 2015 gewahrt werden.

Antrag:

VZBGM Spazierer stellt den Antrag, den Biedermannsdorfer Kindern fiir ein im Rahmen des
Ferienspieles 2015 in Biedermannsdorf absolviertes Tenniscamp einen Beitrag von € 100,--
und flr jedes andere Sportcamp einen Beitrag von € 50,-- zu leisten.

Wortmeldungen: GGR Jagl, BGM, VBGM, GGR Schiller, VZBGM

Beschluss:

Der Gemeinderat beschlief3t, den Biedermannsdorfer Kindern fir ein im Rahmen des
Ferienspieles 2015 in Biedermannsdorf absolviertes Tenniscamp einen Beitrag von € 100,--
und flr jedes andere Sportcamp einen Beitrag von € 50,-- zu leisten.

Abstimmungsergebnis: einstimmig

dafur: 19
dagegen: 0
Stimmenthaltungen: 0



TOP 8: Schulstarthilfe 2015/2016

Wie bereits im letzten Jahr sollen auch heuer wieder Familien (auch Lebensgemeinschaften,
Alleinerzieherlnnen) mit Hauptwohnsitz in Biedermannsdorf mit einem Betrag von € 100,--
unterstitzt werden. Der Zuschuss wird fir Schilerinnen der 1. Klasse Volksschule gewahrt
und kann nur einmal pro Schilerin in Anspruch genommen werden.

Antrag:

VZBM Spazierer stellt den Antrag, die Schulstarthilfe in Héhe von € 100,-- fur Schilerinnen
der 1. Klasse Volksschule mit Hauptwohnsitz in Biedermannsdorf wie vorgetragen zu
beschliel3en.

Wortmeldungen: keine
Beschluss:
Der Gemeinderat beschlief3t, die Schulstarthilfe in H6he von € 100,-- fir Schlerlnnen der 1.

Klasse Volksschule mit Hauptwohnsitz in Biedermannsdorf wie vorgetragen.

Abstimmungsergebnis: einstimmig

dafir: 19
dagegen: 0
Stimmenthaltungen: 0



TOP 9: Arbeitsmarkt- und Wirtschaftsférderungsrichtlinie

Um die Betriebsansiedelung und damit Arbeitsplatze in der MG Biedermannsdorf zu fordern,
wurde in der Gemeinderatssitzung am 12.9.2012 die Richtlinie mit einer Laufzeit bis Marz
2015 beschlossen. Diese soll nunmehr verlangert werden.

Es liegt folgende Richtlinie zur Beschlussfassung vor:

) Prdambel
Die Marktgemeinde Biedermannsdorf setzt sich zum Ziel, neben den Ausbau des sozial- und
familienpolitischen Leistungsspektrums, den Wirtschaftsstandort sowie den Lebens- und
Arbeitsstandort Biedermannsdorf nachhaltig zu starken.
Wesentlich fur eine nachhaltige Entwicklung der Marktgemeinde Biedermannsdorf ist die
Sicherstellung einer stetigen Weiterentwicklung der wirtschaftlichen Unternehmungen, in
einem dem Ort und seinem typischen Erscheinungsbild entsprechenden vertraglichen
Ausmal. Gerade in Zeiten schwieriger konjunkturbedingter Rahmenbedingungen, dem
steigenden Wettbewerb durch die Ostoffnung und den freien Zugang der Staatsangehorigen
der ,neuen” Mitgliedstaaten der EU zum O Arbeitsmarkt sowie der Globalisierung der
Weltwirtschaft, die allesamt Auswirkungen auf die Attraktivitat des Wirtschaftsstandortes O
haben, ist es erklartes Ziel der MG Biedermannsdorf den drtlichen Wirtschaftsstandort
abzusichern, Arbeitsplatze zu erhalten und neue zu schaffen, sowie damit indirekt tber
steigende Steuereinnahmen das sozial- und familienpolitische Leistungsspektrum der
Gemeinde fir uns zu erhalten und fur nachfolgende Generationen weiter auszubauen.
Durch diese Richtlinie soll sichergestellt werden, dass die finanzielle Leistungsfahigkeit der
MG Biedermannsdorf nachhaltig gestarkt und geférdert wird, um kommunalpolitische
Zielsetzungen umsetzen zu konnen, sowie dass die wirtschaftliche Entwicklung in den
nachsten funf Jahren unter Berlicksichtigung der Bedurfnisse unserer Bevolkerung gestaltet
und gesteuert wird, indem die Ansiedelung von Betrieben unterstitzt wird, von denen weder
Gefahren oder Belastigungen fir die Umwelt noch fir Menschen ausgehen.
Wesentlicher Gedanke dieser Forderrichtlinie ist auch die 6kologisch vertragliche
Betriebsansiedlung zu foérdern. Belastigungen der Bevélkerung durch Immissionen und
Emissionen sollen ebenfalls ausgeschlossen werden, indem Betriebsansiedelungen nur
insofern und in dem Umfang geftrdert werden, als es sich um Betriebe handelt, von denen
weder Belastigungen noch Gefahrdungen zu erwarten sind und es sich um Betriebe handelt,
die ihrer Art nach im Gemeindegebiet der MG Biedermannsdorf bereits betrieben werden.
Mit dieser Richtlinie bekennt sich die Marktgemeinde Biedermannsdorf zur Notwendigkeit
einer weiteren, den obigen Kriterien entsprechenden, Betriebsansiedlung, zur Notwendigkeit
der Starkung des Wirtschaftsstandortes und zur Notwendigkeit der Schaffung weiterer
Arbeitsplatze.
Durch die Zweckbindung von einem Teil der zu erwartenden steuerlichen Mehreinnahmen
fur den Ausbau des kulturellen, wirtschaftlichen, sozialen und infrastrukturellen Angebots,
wird ein klares Zeichen daflr gesetzt, dass die Mehreinnahmen unmittelbar auch der
Bevolkerung und der Gestaltung des Lebensraumes innerhalb der Gemeinde zu Gute
kommen werden.

1) Forderrichtlinien

A. Férdergegenstand

Entsprechend den einleitend genannten Zielsetzungen wird jede

a. Unternehmensneugriindung und —ansiedlung (Betriebsnheuansiedelung),

b. Unternehmenserweiterungen von bereits bestehenden Unternehmungen, sofern die Zahl
der Arbeitsplatze im Gemeindegebiet der MG Biedermannsdorf, fir die Kommunalsteuer
entrichtet wird, gegentiber der Zahl der Arbeitsplatze, fur die an die MG Biedermannsdorf
im Jahr vor Einbringung des Férderantrages Kommunalsteuer entrichtet wurde, im
Beobachtungszeitraum von 5 Jahren im Durchschnitt um mindestens 10 % erhdht wird.

Gefordert werden ausschliellich Betriebe der gewerblichen Wirtschaft. Dies unter der

weiteren Voraussetzung, dass von diesen weder Gefahren noch Belastigungen fir die




Umwelt noch fir die Bevoélkerung ausgehen bzw. diese durch geeignete MalRnahmen — nach
dem jeweiligen Stand der Technik — auf ein zumutbares Maf3 beschrankt werden.

B. Antragstellung

Um eine Férderung nach dieser Richtlinie erhalten zu kénnen, muss der Antrag auf
Forderung wahrend der Laufzeit dieser Richtlinie bei der Marktgemeinde Biedermannsdorf
einlangen. Der Antrag ist schriftlich zu stellen. Antrage, kénnen ab Beschlussfassung dieser
Richtlinie im Gemeinderat eingebracht werden. Antrage, die nicht binnen 6 Monaten ab
Neugrundung bzw. Erweiterung iS. des Punkts A einlangen, bzw. Antrage, die nach dem
31.3.2020 oder — falls diese Richtlinie durch den Gemeinerat aufgehoben oder abgeé&ndert
wird — nach Aufhebung oder Anderung einlangen, sind ausnahmslos von der Mdglichkeit der
Zuerkennung einer Forderung ausgeschlossen. Gleiches gilt auch fir Antrage von
Unternehmen, denen in den letzten 7. Kalenderjahren vor der neuerlichen Antragstellung
eine Forderung nach dieser Richtlinie gewahrt wurde, und fur Antrdge die der Verordnung
(EU) Nr. 1407/2013 der Kommission vom 18. Dezember 2013 Uber die Anwendung der
Artikel 107 und 108 des Vertrages uber die Arbeitsweise der Europaischen Union auf De-
minimis — Beihilfen, ABI. L 352/1 vom 24. Dezember 2013 widersprechen.

Im Fall der Anderung dieser Richtlinie durch den Gemeinderat ist ein neuer Antrag
einzubringen.

Dem Forderantrag sind jene Unterlagen und Nachweise anzuschlie3en, die dem
zustéandigen Organ nach Punkt C die Feststellung der Férderfahigkeit ermoglichen.
Insbesondere sind alle Unterlagen vorzulegen, die nachvollziehbar und glaubhaft darlegen,
dass das Projekt den Zielsetzungen dieser Richtlinie (vgl. Prdambel I) sowie den
allgemeinen und den besonderen Forderkriterien (Punkt C und D) entspricht bzw. diese
erfillt.

Darlber hinaus kdnnen ergédnzende Angaben, Unterlagen, Gutachten udgl., seitens der MG
Biedermannsdorf verlangt werden, wenn dies fir die Entscheidung Uber das Ansuchen von
Bedeutung ist. Werden diese innerhalb der von der MG Biedermanndorf bestimmten Frist
nachgereicht, so gilt der Antrag als urspriinglich mangelfrei eingebracht. Wird diese Frist
nicht eingehalten, gilt der Antrag als zurtick gezogen und ist der/die Foérderwerber/-in von der
Zuerkennung einer Férderung ausnahmslos ausgeschlossen, ein neuer Antrag kann nicht
mehr eingebracht werden.

C. Allgemeine Bedingungen

Auf die in dieser Richtlinie vorgesehen Forderung besteht kein Rechtsanspruch. Uber jeden
einzelnen Antrag entscheidet das im Folgenden angefiihrte Organ der Marktgemeinde
Biedermannsdorf:

die/der Burgermeister/-in, sofern im Antrag eine Forderung von max. € 5.000,--,

der Gemeindevorstand, sofern im Antrag eine Férderung von max. € 42.000,--,

der Gemeinderat, sofern im Antrag eine Forderung von mehr als € 42.000,--

beantragt wird.

Diesen obliegt nach MaRRgabe der Leistungsfahigkeit der MG Biedermannsdorf die
Entscheidung, ob eine Forderung gewahrt wird und in welcher Hohe, wobei aber die in
dieser Richtlinie festgelegten Grundsatze bei der Entscheidung der jeweils zustandigen
Organe beriicksichtigt werden.

Dem/-r Férderwerber/-in ist binnen einer Frist von 3 Monaten ab Vorlage aller erforderlichen
Unterlagen mitzuteilen, ob und in welchem Ausmal} seinem Antrag stattgegeben wird,
widrigenfalls der Antrag als abgelehnt gilt. Wird ein dem Férderansuchen durch das
zustandige Organ (Punkt C) statt gegeben (= Férderzusage), so ist auf Basis dieses
Beschlusses durch den/die Birgermeister/-in eine Foérdervereinbarung abzuschlieRen.
Grundlage dieser Férdervereinbarung sind die in dieser Richtlinie angefiihrten
Forderkriterien und die sonstigen Forderbedingungen, die damit Inhalt dieser
Fordervereinbarung werden. Sofern es zur Erreichung des Ziels und Zwecks dieser Richtlinie
erforderlich ist, kann das zusténdige Organ beschlieRen, dass in die Fordervereinbarung
zusatzlich Auflagen und/oder Bedingungen aufgenommen werden, deren Nichteinhaltung zur
Nichtigkeit der Forderzusage/-vereinbarung fuhren.

D. Forderkriterien

Um eine Férderung nach dieser Richtlinie erhalten zu kdnnen, muss der/die Forderwerber/-in
nachstehende Kriterien erfillen:




E

Glaubhaftmachung, dass durch die Betriebsanlage weder Gefahren noch Belastigungen
fur die Umwelt oder Menschen zu befiirchten sind oder diese durch geeignete
MaRRnahmen nach dem Stand der Technik auf ein Ausmalfd beschrankt werden, dass
diese zumutbar sind. Diesbezlglich behalt sich die MG Biedermannsdorf ausdricklich
eine selbststandige Beurteilungsmdoglichkeit vor, unabhangig von einer allenfalls erteilten
gewerbebehordlichen, baubehérdlichen oder einer nach sonstigen Rechtsvorschriften fur
den Betrieb erforderlichen Genehmigung. Kann aus den vorgelegten Unterlagen
(Projektbeschreibung, Unternehmensgegenstand) diese Frage nicht ausreichend
beantwortet werden, so kann die MG Biedermannsdorf die Vorlage von erganzenden
Unterlagen, Gutachten und sonstiger fur die Beurteilung geeignet erscheinende
Bescheinigungsmittel verlangen. Die MG Biedermannsdorf behalt sich diesbezlglich ein
Ablehnungsrecht vor, ohne dass daftir Griinde angegeben werden mussen.

Bei Unternehmenserweiterungen:

Glaubhaftmachung, dass die Zahl der Arbeitsplatze im Gemeindegebiet der MG
Biedermannsdorf, fir die Kommunalsteuer entrichtet wird, gegentiber der Zahl der
Arbeitsplatze, fir die an die MG Biedermannsdorf im letzten vollen Steuerjahr vor
Einbringung des Forderantrages (Basisjahr) Kommunalsteuer entrichtet wurde, im
Beobachtungszeitraum von 5 Jahren im Durchschnitt um mindestens 10 % erhdht wird.
Dies kann z. B. durch ein Projekt- und Betriebskonzept glaubhaft gemacht werden,
weitere Unterlagen kdnnen von der MG Biedermannsdorf verlangt werden.

. Zusicherung des/der Forderwerber/-in der MG Biedermannsdorf Stellenausschreibungen

bekannt zu geben bzw. bekannt zu geben, wo aktuelle Stellenausschreibungen abgerufen
werden kénnen, um Arbeitnehmerinnen bzw. Lehrlingen mit Hauptwohnsitz in der MG
Biedermannsdorf die Mdglichkeit der Bewerbung fir zu besetzende Stellen zu geben. Die
MG Biedermannsdorf hat das Recht die Biedermannsdorfer Bevolkerung auf geeignete
Weise Uber Stellenausschreibungen bzw. die Méglichkeit der Abrufbarkeit von
Stellenausschreibungen zu informieren.

Zusicherung, dass der Betrieb mindestens 5 volle Kalenderjahre, nach dem Jahr in dem
der Betrieb aufgenommen wurde/die Erweiterung erfolgt ist, im Gebiet der Marktgemeinde
Biedermannsdorf aufrecht erhalten wird.

Nachweis der erforderlichen bau-, gewerbebehordlichen und sonstigen fur einen
ordnungsgemalen Betrieb erforderlichen Genehmigungen.

Geeignete Sicherstellung fir die Rickzahlung der Férderung fur den Fall der gerichtlichen
oder aul3ergerichtlichen Insolvenz, der Betriebsauflassung, der BetriebsschlieRung, der
Betriebsverlagerung, wie z. B. durch Bankgarantie, Burgschaftserklarung durch einen
Birgen mit ausgezeichnetem Bonitatsrating und Erklarung der Haftung als Birge und
Zahler, oder durch andere konkursfeste Sicherstellungen. Auch hier behalt sich die MG
Biedermannsdorf das Recht vor andere oder zusatzliche Sicherstellungen zu verlangen
bzw. den Foérderantrag abzulehnen, wenn keine zusatzlichen oder anderen
Sicherstellungen erfolgen. Weiters behalt sich die MG Biedermannsdorf ausdriicklich das
Recht vor — trotz abgegebener Forderzusage und abgeschlossener Fordervereinbarung —
die Auszahlung der Beihilfe zu verweigern, wenn die Sicherheiten nicht mehr ausreichend
erscheinen, um die Ruckzahlungsverpflichtung zu gewahrleisten. Dies falls wird die
Beihilfe erst ausbezahlt, wenn wieder ausreichende Sicherstellungen nachgewiesen
werden — nach Ablauf von 5 Jahren ab Antragstellung findet ausnahmslos keine
Auszahlung mehr statt.

Forderzeitraum

Die Richtlinie tritt mit Beschlussfassung im Gemeinderat der Marktgemeinde
Biedermannsdorf in Kraft und endet spéatestens, sofern der Gemeinderat nichts anderes
beschlief3t, mit 31.3.2020. Die Marktgemeinde Biedermannsdorf behalt sich ausdrticklich das
Recht vor, diese Richtlinie jederzeit abzuandern oder aufzuheben. Fir Antrage, die bis zum
31.3.2020 bzw. vor Abanderung/Aufhebung der Richtlinie einlangen, bleibt die Richtlinie
weiter anwendbar.

F.

Uberpriifungsrecht

Im Rahmen des Kommunalsteuerprifrechts der MG Biedermannsdorf iS. des § 14
Kommunalsteuergesetzes kann auch tberprift werden, ob die Kriterien der Forderrichtlinie/-
vereinbarung eingehalten werden.
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G. Nichtigkeit der Forderzusage und der Férdervereinbarung

Forderzusagen und in weiterer Folge auch die Foérdervereinbarungen, die auf Basis dieser

Richtlinie seitens der MG Biedermannsdorf getatigt/abgeschlossen wurden, sind nichtig,

wenn

a. diese durch die Gemeindeaufsicht als ungiiltig aufgehoben oder ausgesprochen wird,
dass diese unwirksam (nichtig) ist, war oder geworden ist;

b. nachtraglich hervorkommt, dass abgegebene Zusicherungen durch den/die
Forderwerber/-in nicht eingehalten wurden;

c. Zusicherungen laut Punkt D. lit. d nicht fir einen Zeitraum von mindestens 5 Jahren
aufrecht erhalten, erfillt oder sonst wie schuldhaft verletzt oder missachtet werden;

d. der Betrieb nicht, in einem den Zusicherungen entsprechendem Ausmal It. Punkt D.,
binnen 3 Jahren ab Férderzusage aufgenommen wird;

e. durch eine fur wettbewerbsrechtliche Fragen zustandige Einrichtungen ausgesprochen
wird, dass die Forderung dem Grunde nach unzulassig in Anspruch genommen wurde; fur
den Fall, dass durch eine derartige Einrichtung ausgesprochen wird, dass die Férderung
dem Grunde nach zu Recht in Anspruch genommen wurde, die Héhe der Férderung aber
wettbewerbsrechtlichen oder sonstigen Normen widerspricht, ist die Forderzusage/-
vereinbarung in diesem — GberschieRenden — Ausmalfd unwirksam;

f. Umstande eintreten, die die Gewahrung oder Inanspruchnahme der Férderung unzulassig
machen;

g. die Forderung durch unwahre Angaben erschlichen oder die MG Biedermannsdorf tiber
wesentliche Umsténde unrichtig oder unvollstandig unterrichtet wurde oder aus sonstigen,
dem/-r Foérderwerber/-in zurechenbaren Griinden unzulassig ist oder wird;

h. der/die Forderwerber/-in gegen Bestimmungen des Fordervertrages oder dieser
Forderrichtlinie versto3t/verstoRen hat, insbesondere vertraglich vereinbarte oder in
dieser Richtlinie vorgesehene Unterlagen oder Nachweise trotz schriftlicher Mahnung
nicht vorlegt oder erforderliche Auskunfte nicht erteilt;

i. die im Fordervertrag vereinbarte Anzahl neu zu schaffender Arbeitsplatze
nicht oder nicht rechtzeitig erreicht worden ist, sofern nicht Punkt H zum Tragen kommt;

In diesen Fallen ist der Forderbetrag unverzinst zuriick zu zahlen. Die MG Biedermannsdorf

Ubernimmt insbesondere keine Gewahr dafir, dass diese Forderrichtlinie durch die

zustandigen Einrichtungen flr zulassig erklart wird bzw. dafir, dass diese nicht aufgehoben

wird. Wird diese Richtlinie — aus welchen Griinden auch immer — fir unwirksam erklart oder
aufgehoben oder wird der MG Biedermannsdorf untersagt, die in dieser Richtlinie
vorgesehen Forderung auszuzahlen oder zu gewahren, so wird eine auf Basis dieser

Richtlinie abgeschlossene Forderzusage/-vereinbarung unwirksam, ohne dass es hierfir

einer weiteren Erklarung bedarf. Schadenersatz- oder sonstige mit dieser Richtlinie in

Zusammenhang stehende Anspriiche kdnnen gegenuber der MG Biedermannsdorf nicht

geltend gemacht werden.

H. Art und Grundsétze der Auszahlung der Fdrderung

Die Férderung kann wie Folgt gewahrt werden:

a. Beihilfe:

Das zustandige Organ gemal Punkt C dieser Richtlinie kann beschliel3en, dass dem/-r
Forderwerber/-in eine nicht riickzahlbare Beihilfe im beantragten Ausmal Uber einen
Forderzeitraum von 5 Jahren, jedoch maximal
e € 100.000,-- fur Betriebe des Transportgewerbes (= maximale absolute Grenze)
o € 200.000,-- fur Betriebe anderer Sparten (= maximale absolute Grenze),

und (kumulativ) maximal 50 % der im ersten vollen Steuerjahr nach

Unternehmensgrindung/-erweiterung, danach maximal 50 % der dem jeweiligen

Auszahlungsjahr vorangegangenen Steuerjahr — bei Erweiterung zusatzlich — entrichteten

Kommunalsteuer (= maximale relative Grenze), gewahrt wird. Erstes volles Steuerjahr ist

dasjenige, das der tatséchlichen Betriebsaufnahme/Betriebserweiterung folgt.

Die Auszahlung der Beihilfe findet — neben den unter Punkt C und D angefiihrten Fallen —

bei Unternehmenserweiterung nur dann statt, wenn durch den/die Férderwerber/-in glaubhaft

gemacht wird, dass die Zahl der Arbeitsplatze entsprechend der Zusicherung um 10 %

(gegeniber dem Basisjahr) erhdht wurde. Dies wird vermutet, wenn die

Kommunalsteuereinnahmen der MG Biedermannsdorf von dem/-r Férderwerber/-in um
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10 % zusatzlich der tatsachlichen jahrlichen Gehaltsvalorisierung (= x) im Vergleich zu den
Kommunalsteuereinnahmen im letzten vollen Steuerjahr vor Einbringung des Forderantrages
(Basisjahr) gestiegen sind (d.h. im 1. Jahr um 10 % + x*, im 2. Jahr 10 % + x" + X?, usw.).
Zusatzlich wird die Hohe der jahrlich im Nachhinein zur Auszahlung gelangenden Beihilfe mit
1/5 des zuerkannten maximalen absoluten Forderbetrages begrenzt.

Die Beihilfe wird in 5 Raten ausbezahlt, wobei die erste Rate nach dem ersten vollen
Steuerjahr, die Folgeraten nach dem 2., 3., 4. bzw. 5 vollen Steuerjahr ausbezahlt werden.
Konkreter Auszahlungstermin ist 2 Monate nach Ubermittlung aller Kommunalsteuerbeitrage
fur das vorangegangene Kalenderjahr.

Néhere Bestimmungen Uber die Auszahlungsmodalitaten sind im Fordervertrag festzulegen.
Am Ende der Laufzeit der Férdervereinbarung wird seitens der MG Biedermannsdorf die
durchschnittlich in den letzten 5 Jahren (beginnend mit dem ersten vollen Steuerjahr ab
Neugriindung/Erweiterung) entrichtete zusatzliche Kommunalsteuer ermittelt. Ergibt diese
Uberrechnung, dass dem/-r Férderwerber/-in unter Beachtung der absoluten und relativen
maximalen Grenzen in den einzelnen Jahren zu wenig an Beihilfe ausbezahlt wurde (z. B. in
Folge schwankender Anzahl von Arbeitsplatzen), im Durchschnitt von 5 Jahren aber die Zahl
der Arbeitsplatze um 10 % erhéht wurde, so wird der sich daraus ergebende Differenzbetrag
mit der 5 Rate an den/die Forderwerber/-in ausbezahlt.

Ergibt sich durch die Durchschnittsbetrachtung, dass die maximale Férderhéhe (maximale
absolute oder relative Grenze) erreicht ist, so ist die letzte Rate entsprechend zu verringern,
sodass die absoluten und relativen Grenzen nicht tberschritten werden.

Ergibt auch die Durchschnittsbetrachtung, dass die Zahl der Arbeitsplatze nicht um 10 %
erhdht wurde, ist die Forderung zur Géanze zuriick zu zahlen.

b. Ubernahme der Kreditkosten:

Bemessungsgrundlage fiir die forderbaren Kosten ist die Hohe des Kredites, der im Zuge
von Betriebsneugriindungen oder Ausweitungen zur Abdeckung folgender Kosten
aufgenommen wurde: Ankauf von Grundsticken und Baulichkeiten, Geschaftseinrichtung,
Maschinenausstattung, Ankauf von Fahrzeugen (ausgenommen im Verkehrssektor),
sonstige betriebliche Investitionen, Anschaffung von Waren und Rohstoffen, Ablésen.

Es kann ein Zinszuschuss fir die Kosten eines Kredits im Ausmafd von max. € 100.000,-- flr
Betriebe des Transportgewerbes bzw. von € 200.000,-- fiir Betriebe anderer Sparten vom
Gemeinderat gewahrt werden. Die Hohe dieses Zinszuschusses betragt max. 3 %

p. a. und wird langstens 10 Jahre gewahrt. Der Zinszuschuss erlischt bereits friher, wenn
die kumulierten Zinszuschiisse mehr als 50 % der im ersten vollen Steuerjahr nach
Betriebsaufnahme gegeniber der MG Biedermannsdorf entrichteten Kommunalsteuer
Ubersteigt.

I. Unternehmensnachfolge oder Betreiberwechsel

Im Falle einer Unternehmensnachfolge (Einzelrechts- oder Gesamtrechtsnachfolge) oder
eines Wechsels des Betreibers (Pacht, Miete) hat dieser das Recht in die
Fordervereinbarung einzutreten. Dies ist vom Rechtsnachfolger/neuen Betreiber der
Marktgemeinde Biedermannsdorf binnen 6 Monaten ab Ubernahme/Wechsel der
Marktgemeinde Biedermannsdorf mitzuteilen. Dies falls gehen alle Rechte und Pflichten aus
der Férderzusage/-vereinbarung auf den Rechtsnachfolger/neuen Betreiber tber und trifft
diese/-n auch die Ruckzahlungsverpflichtung nach Punkt G. Der Rechtsvorgénger/vorherige
Betreiber haftet fur den Fall, dass die Ruckzahlungsverpflichtung schlagend wird, geman

88 38 bis 40 UGB und § 1407 ABGB fur diese Verbindlichkeit.

Tritt der Rechtsnachfolger/neue Betreiber in die Fordervereinbarung nicht ein, trifft den
Rechtsvorgéanger/vorherigen Betreiber die Rickzahlungsverbindlichkeit in folgenden Féllen:

- bei Neugriindungen und Erweiterungen, wenn der Betrieb durch den
Rechtsnachfolger/neuen Betreiber innerhalb der 5 Jahresfrist eingestellt wird;

- bei Erweiterungen auch dann, wenn trotz Fortbetrieb die Durchschnittsbetrachtung
gemal Punkt C ergibt, dass im Durchschnitt von 5 Jahren die Zahl der Arbeitsplatze
nicht um 10 % erhdht wurde, wobei die Arbeitsplatze, die durch den
Rechtsnachfolger/neuen Betreiber erhalten werden, in die Betrachtung mit
einbezogen werden.

J. Subsidiaritat der Forderung
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Die Férderung verringert sich um jenes Ausmal3, als von Bund, Land oder Bundes- und
Landeseinrichtungen oder von diesen betriebenen Betriebsansiedelungsgesellschaften
Forderungen gewahrt werden. Gleiches gilt fiir sonstige Forderungen der Gemeinde
Biedermannsdorf.

K. Zweckbindung

Die Marktgemeinde Biedermannsdorf verpflichtet sich mindestens 20 % der
Steuermehreinnahmen fiir soziale, kulturelle und familienpolitische Belange zu verwenden.
Darlber hinaus werden weitere 20 % der Mehreinnahmen fiir eine nachhaltige
Schuldenreduktion zweckgebunden eingesetzt, mit der Zielsetzung nachteilige
Rahmenbedingungen unserer Jugend zu vermeiden und diesen einen Gestaltungsspielraum
zu belassen.

Antrag:
GGR Dr. Fink beantragt, die Richtlinie in der vorgelegten Fassung mit einer Laufzeit bis
31.3.2020 zu beschliel3en.

Wortmeldungen:  GGR Dr. Luisser; GR Wagner; GGR Ing. Heiss; GGR Dr. Fink;
VZBGM;

Beschluss:
Der Gemeinderat beschlief3t, die Richtlinie in der vorgelegten Fassung mit einer Laufzeit bis
31.3.2020.

Abstimmungsergebnis: einstimmig

dafir: 19
dagegen: 0
Stimmenthaltungen: 0
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TOP 10: Loschungserklarung Wiederkaufsrecht

Notar Kilian hat in Vertretung von Fr. Gisela und Hr. Bohm sowie Christine Halbauer um
Zustimmung zur Ldschung des Wiederkaufsrechts beziglich der Liegenschaft EZ 632, KG
16103 Biedermannsdorf, ersucht.

Da das Grundstiick mittlerweile bebaut ist und somit das Wiederkaufsrecht obsolet ist, soll
die Léschungserklarung unterfertigt werden, wie in anderen Féllen auch.

Das Wiederkaufsrecht wurde aufgrund des Kaufvertrages vom 25.4.1969 im Grundbuch
einverleibt.

Antrag:

VZBGM Spazierer beantragt, die vorliegende Loschungserklarung zu unterfertigen.
Wortmeldungen: keine

Beschluss:

Der Gemeinderat beschlief3t, die vorliegende Léschungserklarung zu unterfertigen.

Abstimmungsergebnis: einstimmig

dafdr: 19
dagegen: 0
Stimmenthaltungen: 0
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TOP 11: Auftragserteilung Ausschreibung Josef-Bauer-Stral3e

In der Gemeinderatssitzung am 23.10.2014 wurde aufgrund des nachstehenden
Sachverhalts einstimmig folgendes beschlossen:

LAufbauend auf der bereits 2008 ausgearbeiteten Umgestaltung/Sanierung der Josef Bauer-
Str. soll noch eine 2. Variante ausgearbeitet werden, namlich ohne Nebenanlagen im
Bereich jener Grundstiicke, die bis dato nicht bebaut worden sind. Die seinerzeitige Planung
hat DI Paikl vorgenommen. Es liegt folgendes Honoraranbot vom Planungsbiro DI Paikl fur
folgende Leistungen vor:

Josef Bauer-Stral3e, Teilbereich Ost: Bereich vom bestehenden Baulosende bis Kreuzung
mit Perlasgasse.

Erneuerung des gesamten StraRenraumes - Optimierte Variante fur Teilausbau (Entfall der
nordl. Nebenanlagen mit Ausnahme der bestehenden Verbauung).

Projektlange: ca. 390 m

StraRenraumbreite: 11 - 14 m

Gesamtflache: 5.100 m?

Durcharbeitung bzw. Festlegung von Details in solchem Umfange, wie dies fur die weiteren
Planungsphasen (Ausschreibungsunterlagen, Ausfihrungsunterlagen) erforderlich ist.
Baureife Durcharbeitung in Planen mit allen fir die Ausfuhrung erforderlichen Angaben und
in sonstigen Festlegungen, inkl. erforderlicher statischer Berechnungen und zugehdrigen
Detailfestlegungen.

Detailplanung kostenoptimierte Variante Pauschal € 2.460,--

Austausch Wasserleitung samt Hausanschlissen im unteren Bereich der Josef Bauer-
Stral3e ab bestehendem Ende des StralRenausbaus bis Kreuzung mit Perlasgasse.
Austausch Wasserleitung: Die alte Wasserleitung aus Asbestzement, DN125, errichtet It.
Gemeinde um 1980, soll auf einer Lange von ca. 400 m im Bereich des Strallenbauloses
erneuert werden. Zusatzlich sollen bei den unbebauten Parzellen Hausanschlussleitungen
hergestellt werden sowie die bestehenden Anschlussleitungen erneuert werden.

Die Annahme flr die Preise beruht darauf, dass die Grabungsarbeiten im Zuge des
StralRenbaus durchgefiihrt werden und damit zusatzlicher Stral3enaufbruch und
Instandsetzungsarbeiten wegfallen.

Variante 1: Herstellung eines Regenwasserkanals mit Einbindung in den Kanal in der
Perlasgasse (falls technisch méglich).

Variante 2 (falls V1 nicht méglich): punktuelle Sickerschachte wie bei bisherigen
Stral3enbaulosen.

Hausanschlisse Schmutzwasserkanal

Hausanschluss fir unbebaute Parzellen an Bestand anschlieRen (8,51lfm pro
Hausanschluss), 16 Stk. Hausanschlisse erforderlich.

Durcharbeitung bzw. Festlegung von Details in solchem Umfange, wie dies fur die weiteren
Planungsphasen (Ausschreibungsunterlagen, Ausfiihrungsunterlagen) erforderlich ist,
aufbauend auf den Teilleistungen 1 und 2.
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Baureife Durcharbeitung in Planen mit allen fir die Ausfuhrung erforderlichen Angaben und
in sonstigen Festlegungen, inkl. erforderlicher statischer Berechnungen und zugehdrigen
Detailfestlegungen.

Kosten Planerleistungen: Pauschal € 3.900,--
Gesamtkosten: € 6.360,-- exkl. USt.
Beschluss:

Der Gemeinderat beschlief3t, den Auftrag zur Detailplanung Josef-Bauer-Stral3e
entsprechend des vorgetragenen Leistungsumfangs an das Planungsbiro DI Paikl zum
Gesamtpreis von ca. € 6.360,-- exkl. USt. zu vergeben.”

Aufgrund der Ergebnisse der Detailplanung soll nunmehr der Auftrag zur Ausschreibung
erteilt werden.

Folgendes Anbot von DI Paikl liegt vor:

Betrifft: Wasserleitungstausch und Regenwasserkanal Josef Bauer-Stralte,
Letztes Teilstick, )
Planerleistungen und OBA

HONORARANBOT

Aufgrund lhrer geschatzten Einladung zur Anbotlegung fur Planerleistungen fOr den
Wasserleitungstausch und Regenwasserkanal Josef Bauer-Strafte, letzies Teilstiick wird aufgrund der
aktuellen Vorbesprechungen wie folgt angeboten:

VORHABEN MIT KOSTENSCHATZUNG:
Austausch Wasserleitung samt HausanschiUssen im unteren Bereich der Josef Bauer-Strafie ab
bastehendem Ende des StraRenausbaus bis Kreuzung mit Perlasgasse.

Austausch Wasserieitung

Hauptdaten

Die alte Wasserleilung aus Asbestzement, DN125, errichtet It Gemeinde um 1880, soll auf einer
Lange von ca. 400 m im Bereich des Strafenbauloses erneuert werden. Zusatzlich sollen bei den
unbebauten Parzellen Hausanschlussleifungen hergestelll werden sowie die bestehenden
Anschlussleitungen ermeuert werden.

Die Annanme fir die Preise beruht darauf, dass die Grabungsarbeiten im Zuge des Straftenbaus
durchgefihrt werden und damit zusdtzlicher Stralenaufbruch und Instandsetzungsarbeiten
wagfallen.

Kostenschitzung

- Bestehende Hausanschiisse austauschen {5,51fm pro Hausanschluss)
7 Stk a £ 1.000,~/Stk. € 7.000,-
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- Hausanschitisse neu fir unbebaute Parzellen (8,01fm pro Hausanschiuss)

21 5tk a € 800,--/5tk. €  16.800,--
- Hydranten + Leitung austauschen, mit Anschluss an Projekt (8,5lfm pro Anschiuss)
2 Stk &€ 3.000,—/Stk. € 6.000—

- Hauptleitung DN125 austauschen (ohne Asphaltaufbruch und chne
Instandseizungsarkeiten, diese werden im Zuge des Straflenbaus durchgefihr)

ca. 400 m a€190-/m € 76.000,--
Summe Austausch Wasserleitung (7% Rundung) € 113.000,--
Regenwasserkanal

Hauptdaten

Variante 1: Herstellung eines Regenwasserkanals mit Einbindung in den Kanal in der
Perlasgasse (fails technisch mdglich)

Variante 2: (falls V1 nicht moglich): punkiuelie Sickerschachte wie bei bisherigen
Stratienbaulosen

Kostenschitzung flir Variante 2,
(variante 1 kostenneutral, aber technisch optimaler, falis mdgtich)

- Einlaufgitter mit Anschluss an Sickerpackung bzw. an Kontrollschéchte
(11 lfm DMN150 pro Einlaufgitier)

16 Stk. a €1.500,-/Stk. € 24.000,--
- Kontroilschactt DN1500 neu mit Tauchwand und Zuleitung in Drainagepackung
10 Stk. a3 € 2.000,-/Stk. € 20.000,--

- Sickerpackungen ca. 1m tief (mit Geotextil ummanteit, ca. 20cm Hurnusfitter
als Uberdeckung und ein Drainagerohr DN150 verlegen)
450 m* a €60,-/m? € 27.000,--
- Anschluss an Regenwasserkanal in der Perlasgasse (inkl. Instandsetzungsarbeiten
und Rohr PN300)
25 m a €400.--/m € 10.000.--

Summe Regenwasserkanal Josef Bauer-Straflle (7% Rundung) € §7.000,-

Hausanschhiisse Schmutzwasserkanal
Schmutzwasserkanal
- Hausanschiuss fir unbebaute Parzelien an Bestand anschiielfen
{(8,5m pro Hausanschluss)
16 Stk. a € 1.200,-/Stk. € 19.200,--

Summe Kanal:

{7% Rundung} € 20.000,.--
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HONORARANBOT

Grundiage fir Gebilhrenermittiung:
K= € 220000~ (113.000,- + 87.000,-- + 20.000,~)
Planungsfaitor Kiasse 3
hpxp= B912%

FOS.3 Ausschreibung

Erstellung der Leistungsverzeichnisse und der Massenberechnungen

samt allen technischan und terminlichan Vorschreibungen sowie den

sonstigen Vertragsbedingungen, aufbauend auf die vorausgshenden

Positionen. Durchfihrung der Anbotausschreibung, Prifung der Anbote

und Vergabe der Auftrige mit Vertragsausarbeitung in Zusammenarbeit

mit dem Auftraggeber.

Pauschal € 1.306,--

POS.4 Ortliche Bauaufsicht

Technische und Kkaufmannische Bauaufsicht, Uberwachung auf
veriragsméalige Herstellung des Bauwerkes in Bezug auf die
Ubereinstimmung mit den Ausfihrungsunterlagen und sonsligen
Festlegungen der Planung, Abnahme von Teilleistungen und
Teilrechnungen, Mitwirkung an der Schiussabnahme des Werkes,
Aufmalkontrolie,  Abrechnungsiberpriofung, sowie  erforderliche
Verhandiungen mit den ausfuhrenden Unternehmen.

3,4% der endabgerechneten Bausumme

€ 220.000,-- x 3.4% £ 7.480,--
Summe € 12.680,--
Abziglich 8%Nachlass bei Beauftragung s&mti. Positionen - € 1.014,40
Summe € 11.665,60
+ 20% MWStL. € 233312

Gesamianboisumme € 13.898,72
zuziiglich Nebenkosten nach tats&chlichem Aufwand :
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Nebenkosten werden nach tatsdchlichem Aufwand verrechnet, webei als Abrechnungsbasis gilt:
Vervielféltigung Projektsmappe: a €30,-
Fahrispesen: € 0,50/km

Zahlungsziel: 30 Tage Netto
abziglich 3% Skonto bei Bezahlung innerhalb von 2 Wochen




Betrifft: Strafenbauvorhaben Josef Bauer-Strafie,

Letztes Teilstiick inki. Kreuzungsadaptierung Perlasgasse
Planerleistungen

HONORARANBOT

Uberarbeitetes Anbot nach Bietergesprach vom 20.10.2014

Aufgrund 1hrer geschitzten Einladung zur Anbotlegung flr Planerieistungen fir die
Straflenneugsstaitung  der Josef Bauer-Sfrafie, letztes Teilstick bis Perlasgasse inkl.
Kreuzungsumbau Perlasgasse, wird aufgrund der aktuellen Vorbesprechungen wie folgt angeboten:

PROJEKTSBEREICH:
- Josef Bauer-Stralte, Teitbereich Ost:
Bereich vom bestehenden Baulosende bis Kreuzung mit Perlasgasse.
Erneuerung des gesamten StraBenraumes
Optimierte Variante fur Tellausbau (Entfall der nérdl Nebenantagen
mit Aushanme dewr bestehenden Verbauung)

Projektidnge: ca. 390 m
Straflenraumbreite: 11-14m
Gesamtflache: 5.100 m?

- Umbauarbeiten Kreuzungsbereich Josef Baverstrafie/Perlasgasse

VORLAUFIGE BAUKOSTEN, AKTUALISIERT 2014

{ohne infrastrukiur-Ausbesserung und chne Beleuchtung)

voridufige Baukosten, gerundet: ca. € 440.000,— + MWSL,

HONORARANBOT

Grundlage flir Geblihrenermittiung:

K= € 440.000--
Planungsfaktor Klasse 2
hpxp= 6,458%

POS.4 Ausschreibung
Erstellung der Leistungsverzeichnisse und der Massenberechnungen
samt allen technischen und terminlichen Vorschreibungen sowie den
sonstigen Vertragshedingungen, aufbauend auf die vorausgehenden
Positionen. Durchfihrung der Anbotausschreibung, Prifung der Anbote

und Vergabe der Auftrage mit Vertragsausarbeitung in Zusammenarbeit
mit dem Auftraggeber.

Pauschal pro Ausschreibung € 2.000,--
Anmerkung: Diese Position versieht sich pro Ausschreibung,
unabhingig von der taisdchiichen Bausumme




P0S.5 Ortliche Bauaufsicht

Technische und kaufménnische Bauaufsicht, Uberwachung auf
vertragsmaBige Herstellung des Bauwerkes in Bezug auf die
Ubereinstimmung  mit den Ausfihrungsunteriagen und sonstigen
Festiegungen der Planung, Abnahme von Teilleisitngen und
Teilrechnungen, Mitwirkung an der Schlussabnahme des Werkes,
Aufmalkontrolle,  Abrechnungstberprifung, sowie  erforderliche
Verhandiungen mit den ausfihrenden Unternehmen.

3,4% der endabgerechnaten Bausumme

Angenommene Bausumme fir Teilausbau, vorbehaltlich endglltiger
Festlegung durch Gemeinde : € 370.000.—

€370.000.-x3.4% € 12.580,—
Summe € 17.040,--
Abziglich 8%MNachlass bei Beauftragung s&@mtl. Positionen - € 1.363.20
Sumime € 15.676,80
+ 20% MWSt. € 3.135636
Gesamianbotsumme £ 18.812,16

zuziiglich Nebenkosten nach tatsdchlichem Aufwand
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Nebenkosien werden nach tatsachlichem Aufwand verrechnet, wobel als Abrechnungsbasis gilt:
Vervielfaltigung Projekismappe: a4 €30,-
Fahrispesen: € 0,50/km

Zahlungsziel: 30 Tage Netio
abzuglich 3% Skonto bei Bezahlung innerhatb von 2 Wochen

Antrag:

GGR Ing. Heiss stellt den Antrag, DI Paikl mit der Ausschreibung und mit der ortlichen

Bauaufsicht

1. fir das Stralenbauvorhaben Josef-Bauer-Str. zum Preis von € 18.812,16 zuzliglich
Nebenkosten nach tatsachlichem Aufwand und

2. fur den Wasserleitungstausch und den Regenwasserkanal Josef-Bauer-Str. zum Preis
von € 13.998,72 zuziiglich Nebenkosten nach tatsachlichem Aufwand zu betrauen.

Wortmeldungen: GGR Jagl; GGR Dr. Luisser; GGR Ing. Heiss; GGR Schiller;
VZBGM; GR Mag. Polz; GGR Dr. Fink; GR Gféliner;

Beschluss:

Der Gemeinderat beschlief3t, DI Paikl mit der Ausschreibung und mit der ortlichen

Bauaufsicht

1. fir das StralRenbauvorhaben Josef-Bauer-Str. zum Preis von € 18.812,16 zuzliglich
Nebenkosten nach tatsachlichem Aufwand und

2. flr den Wasserleitungstausch und den Regenwasserkanal Josef-Bauer-Str. zum Preis
von € 13.998,72 zuziglich Nebenkosten nach tatsachlichem Aufwand

Zu betrauen.

Abstimmungsergebnis: mit Stimmenmehrheit angenommen

dafur: 18
dagegen: 0
Stimmenthaltungen: 1 (GGR Jagl)
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TOP 12: Sanierung Saunagarten MZH

Im Saunagarten _soII da§ gesamte Pflaster erneuert werden, das im Jahr 1999 verlegt wurde.
Nac'h 16 Jahrgn ist es fUr eine Wohlflihloase sehr hasslich geworden. Weiters ist das Biotop
undicht und die Bodenbeleuchtung teilweise Defekt.

Folgende Anbote liegen vor:

Pittel + Brausewetter

02 Baustellengemeinkosien V101200810
02 01 Finrichten der Baustelie
02 01 01 Wit dem Einhaitspreis werden die einmaligen
0201 01 A Einrichten der Baustelle
1,00 PA EP: 417,47 EUR 417 47
0z 01 Einrichten der Baustelle a17 47
02 Baustellengemeinkosten 417 47
03 Yor-, Abirags- und Erdarbeiten VI 01200810
03 04 Abtrag Pllasierdecken Randbsgrenzungsan
0304 15 Plattenpflaster ohne Unterschied der Fu-
D3048 A Flaitenpfiaster ablragen+laden
300,00 m2 EPR: 6875 EUR 2.025,00
0304 17 Platienpflaster x.
030417 C Plattenpflaster wegschafien
300,00 m2 EP: 4,23 EUR 1.269,00
03 04 Abtrag Pflasierdecken Rendbegrenzungen 3.294 00
03 08 Bodenabirag
0308 30 Streifenformiger Kafferaushub bis zu einer
0308 3C A Kafferaushub BKL3-8 abiragen+iaden
35,00 m3 EP: 26,46 EUR 926,10
03 08 31 Sireifenfarmiger Kofferaushub bis zu einer
0308316 Hoffzraushub BELS-8 wagschafien
35,00 m3 EP: 34,61 EUR 1.211,35
0308 Bodenabirag 2 137,45
03 Vor-, Abtrags- und Erdarbeiten 5.431.45
04 Entwisserungs- und Kabelgrabarbeiten Vi01 200810
04 01 Aushub flir Graben
04 0125 Verfillen von Graben bzw. Baugruben
04 0125 A Yerfilllen Graben/Baugrube+verdichien
3,00 m3 EP: 34,78 EUR 104,34
04 01 26 Fillmaterial fir Graben/Baugrube liefermn.
04 01 28 A Fiilimaterial Leitungszone liefern
3,00 m3 EP: 22,32 EUR 66,96
04 M1 Aushub fiir Graben 171,30
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04 09 Vollwandrohre aus Polyvinylchlorid PYC-U
04 09 02 Kanalrohre aus PVC-U SNx, DN/QD x mm
04 09 02 A Rohr PYC-U SN8,DN/OD 180 Sand/Kiesbeltung
10,00 m EP: 36,95 EUR 369,50
04 09 Vollwandrohre aus Polyvinylchlorid PVC-U 369,50
04 Entwisserungs- und Kabelgrabarbeiten 540,80
15 Unterbauplanum u. ungebundene Tragschichisn VI 01 200810
15 O Unterbauplanim
1501 M Unterbauplanum for x herstellen.
010 B Unterbauplanum Gehstsigs,Radwege,Bahnstelgs
300,00 m2 EP: 1,88 EUR 564,00
15 01 Unterbauplanum 564,00
1502 Ungebundene Tragschichien
1502 22 Ungebundens obere Tragschichts im
1502 22 A Ung.obere T8 19cm, CHR 032, Gehst.Bahnst.
300,00 m2 EP: 7,12 EUR 2.136,00
1502 Lingebundene Tragschichien 2.138,00
15 Unterbauplanum u_ungebundsne Tragschichien 2.700,00
18 08 Pflasterplatten
18 08 04 Pflasterplatten hammerfest aus Steinart x,
180804 B PflasterpI.Beton,30-60/6!30-60,S,SF,AG
300,00 mz EP: 41,21 EUR 12.363,00
18 08 10 Aufzahlung fiir die Herstellung und
18 08 10 A 67 Mortelbettung Plasterpl. Rezeptmdrtel
300,00 m2 EPR: 6,94 EUR 2.082,00
1808 15 Aufzahlung fur die Herstellung eines
1808 15 A Az Fugenverg. ZM Pflasterpl. Rezeptmériel
300,00 m2 EP: 13,56 EUR 4.068,00
1608180 Az Kreuzfuge Pilasterplaiten
300,00 m2 EP: 2,87 EUR 861,00
18 08 20 Pflasterpl. Beton,60/4/30
18 08 20 A Phlasterpi.Beton, 604730 liefern u.verlegen W
Pflaster NOVUNM Fa. Friedi 80/30/4 lisfern und veriegen.
Preis inkl. Mérielbett und Mértelfuge
300,00 m2 EP: 79,90 EUR i
18 08 Pllasterplatten 19.374,00
18 Pfiasterarbeilen, Randbhegrenzungen 19.374.00
98 Regiearbeiten Vi 01200810
98 01 Regie Arbeiter
9801010 Bauarbsiter Mischpreis
5,00 h EP: 39,40 EUR 197,00
98 01 Regie Arbeiter 157.00
98 03 Regie Baustoffisferungen, Fremdleistungen
28 02071 0 Bausiofilisferungen
350,00 VE EP: 1,14 EUR 398,00
98 03 Regie Baustofflisferungen, Fremdleistungsn 399,00
98 Regiearbeiien 595,00
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Zusammensteliung (EUR)

Ut 0201 Einrichten der Baustelle 417,47
LG 02 Baustellengemeinkaosten 417 47
U1 0304 Abtrag Pflasterdecken Randbegrenzungen 3.284,00
Ui 0308 Bodenabtrag 2.137,45
.G 03 Vor-, Abtrags- und Erdarbeiten 5.431,45
Ui 0401 Aushub fur Graben 171,30
U1l 0409 Volwandrohre aus Polyvinylchlorid PVYC-U 369,50
LG 04 Entwasserungs- und Kabeigrabarbeiten 540,80
Uil 1501 Unterbauplanum 564,00
Ut 1502 Ungebundens Tragschichien 2.136,00
LG 15 Unterbauplanum u. ungebundene Tragschichten 2.700,00
Ut 1808 Pilasterplatten 19.374,00
LG 18 Pfilasterarbeiten, Randbegrenzungen 19.374,00
Ut 9801 Regie Arbeiter 197,00
U1 9803 Regie Baustofilieferungen, Fremdieistungan 399,00
LG 88 Regiearbeiten 586,00
Gesamtipreis in EUR 29.059,72
Umsalzsteusr 20,00 % 5.811,594
Angehotspreis {zivilrechilicher Preis) in EUR 34.671,66
Fa. Seidl Bau
01 Pfiaster JubilZumshalle Z
o 1 Baustalle Binrichien Z
An- und Abtransport aller erforderlichen Geréie. Baustelle Raumen.
1,00 PA EP: 215,00 EUR 215,00
01 02 Aufbrachen Pllazier oder Betonfldchan z
bis 10 cm Starke
220,00 m2 EP: 8,63 EUR 2.502,70
41 03 Offener abtrag in BRI 2-8 z
30,00 m3 EP: 16,73 EUR 501,90
0 04 Maschinellsr Kiinstisnaushui Z
fiir Entwasserung (Duschen) inkl. etw. erf. Polzung
5,00 m3 EP: 42 60 EUR 213,00
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0103 Aushubmaterial zwischenverdithran Z
35,00 m3 EP: 9,20 EUR 322,60
&9 06 Bodanaushubmaterial auf Bodenaushubdeponia Z
fernverfihren.
35,00 m3 EP: 18,70 EUR 654,50
@l 07 Depaniegshihr fiir reinen Bodsnaushub z
35,00 m3 ER: 8,80 EUR 308,00
ot o Lisfern und sinbringen von Batlungssand z
2,00 m3 £P; 44 40 EUR 88,80
01 08 Liefern und Verlegenr PYC Kanalvolive DR 150 L
10,00 m1 EP: 32,54 EUR 325,40
01 440 Hinterfilllzn mit gelisferten Gridermaisrial z
3,00 m3 EPR: 43,57 EUR 130,71
% 11 Mechanisch siabilisierie Tragsehichis z
aus Grader 0/32, inkl Feinplanum ca. 10cm stark herstellen.
290,00 m2 ER: 6,30 EUR 1.827,00
g1 12 Varizgen von heigesicllien Pllasierplaiies z
ca. (4 Platten je m2). Starke 4-5 cm.
Die Verlegung erfolgt in einem Drainketonbett (Einkornbeton) auf den bestehenden
Unterbau.
Die Fugenmasse und dis Pflasterplatien werden seitens der Gemeinde beigestsilt.
280,00 m2 ER: 44 60 EUR 12.934,00
31 23 Facharbelter z
2,00 n EP: 43,00 EUR 86,00
07 24 Hilfearbeiiar z
2,00 h EP: 39,50 EUR 79,00
01 28 Regismaierial z
z.h Einlaufschacht,..
350,00 VE EF: 1,15 EUR 402,50
01 Pilaster Jubildumshalls 20.590,51
Zusammenstellung
LG 01 Pflaster Jubildumshalle 20.590,51%
Gesamiprels In EUR 206,590,519
Umsatzstauer 26,00 % 4.118,10
Angebotspreis {zivilrachtlicher Preis) in EUR 24,708,561
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Fa.

Ostermann:

Anbot M

Ectrafl: Neugesisiiung Saunapark

FPos.1) Bestehende Plaiten entfernen, rausfilhren, laden und entsorgen.
Pauschal € 2.000,-—-

Fos.2) 1 Stk. Betonplatte inkl. Bewahrung, Erdarbeiten und Rollierung herstelien.
Ca. 19 m# a' m* 100, € 1.800,-

Pos. 3) Platten verlegen in Kiesbeet {in mittel 5 cm hoch 2-4 mm Kiesbeet), letzie
Reihe in Beton verlegt, inkl. verfugen der Oberflache, inkl. aller Schneidarbeiten.

Ca. 290 m® a' ' m* 60— € 17.400 —
Pos.3a) Altemative:

Flatten verlegen in ca. 5 ecm Drainagebeton

Aufpreis auf Pos.3 a’' m* 16,—

Pos.4) Stiegenbauw: 7 Stk. Blockstufen Granit S-Yellow 100135x15 cm liefermn und
Drainagebeton versetzen,.

T Sik. a" Stk 185,-—- & 1.285-
Summe €22 505 —
| Pauschelsumme Pos.,2,3 und 4 € 19.800,— !

Pos.5) Altes Biotop Folie entfernen, laden und entsorgen. Unterbau mittels
Lssmataeral neu modellieren, Folie 1,5 mm lisfern, veregen mit Kies 18/32 mm
verilillen. 1 Stk Umlaufpumpe lisfemn und montieren inkl. 1 Stk. Quellenstein
(Mithlenstein 100 cm Durchmesser) Pauschal € 1.850,—

Pos.&) Beleuchtung: 1 Sik. Trafo 12 V AC AuBentrafo in Rundschacht montieren

{Bauseils 220 V Anschiuss) inkl. Hauptkabel und Verteilerkabel 22 Stk. Lichtkdrper
{18 5tk. Sirlus Edelstahl 60 mm LED 12V1W)

4 Stk. Minus Aluminium LED 12W/ VYW Hefemn inkl. Montage
1 St Funksteuernung und Empfangar oder 1 Stk. Timer

Pauschal € 2750,—-
Pos.7T) Bodanplatte S-Yellow Granit S80cmsx40cmx3.5cm
ca.300m® a mE77.---10% a' m* 689,30 £ 20.780 —
Pos.8) Alternative: -
Travertin B0x40x3 cm
ca, 300m2 a'm® 7420 -10% a m*68,78
| PosS55und7 Summe ohne Altamaiive € 25,380,—
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Pos.5) Altes Biotop Folie entfernen, laden und entsorgen. Unterbau mittels
Lésmaterial neu modelieren, Folie 1,5 mm liefern, verlegen mit Kies 16/32 mm
verfullen. 1 Stk. Umlaufpumpe liefern und montieren inkl. T Stk. Quellenstein
(Muhlenstein 100 cm Durchmesser) Pauschal € 1.850,-

Pos.6) Beleuchtung: 1 Stk. Trafo 12 V AC AuRentrafe in Rundschacht montieren
(Bauseits 220 V Anschluss) inkl. Hauptkabel und Verteilerkabel 22 Stk. Lichtkérper
(18 Stk. Sirius Edelstah! 60 mm LED 12V/1WW)

4 Stk. Minus Aluminium LED 12W/1W liefern inkl. Montage

1 Stk. Funksteuerung und Empfanger oder 1 Stk. Timer

Pauschal € 2.750,--
Pos.7) Bodenplatte S-Yellow Granit 60cmx40cmx3,5cm
ca. 300 m? am*77,---10% a'm?69,30 €20.790,--
Pos.8) Alternative:
Travertin 60x40x3 cm
ca. 300m? a' m?74,20 -10% a'm? 66,78
Poe B8 und? Summe ohne Alernative £ 25,380 -

Fa. Stadimann KG

Angebot fur das BALWORHABEN:
"u"E:FI{IEFEi!:I.E_ig des Saunafreibadabaanges mit FunderMax Exterior Platten laut beigelegter Skizze,
Me Beaachirel Einzelprels | Summe
s T X | exkl. USt | Postionen
Fundermax Exterior & mm, Dekor nach Vereinbarung,
1 Abmessungen laut Skizze. 2.670,00 2.670,00
Enifemen der alten Holzverdeidung und wenn
1 erfordedich neuss bew. zusdizliches verschrauben der 0,00 0,00
ALL Unterkonsdruktion.
i Montage der FunderMayx Exterorplatien 0,00 0,00
Summe netto _E.E'.-"D,DCI
+ 20 % Ust 534,00
Gesamtsumme 3.204,00
Lieferzeht Zahlungsbadingungen
ca. 6-8 Wochen ab Zahlungseingang. : : o ]
el Eairainaarg wirgﬁderm = 50 % bei Aufiragsertellung, Rest nach Lisferung und
Produktion fraigageben Richning ohne Abzug.
AngebotsgOitigkait: Sonsliges:
30 Tage aussanommen Rofsloforei sEndarungen.
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Von den Firmen ist nur die Arbeit angeboten, Plattenmaterial kauft Gemeinde! I

Firma Seidl Abbruchiveregearveien | 0. MwSt. | € 20.590,51 0%
Firma Pittel&Brausewetter abbruch/Verlegearbeiten | 0. MIwSt, | € 29.059,72 0%
Firma Ostermann Asbruct/Verlegearveren | 0, MwiSt. | € 19.500,00

Firma Gemeinde Plattenmaterial | o, MwSt. | € 21.300,00 0%
Firma Stadlmann abgang Technikraum | o, MwSt. | €  2.670,00 -2%

Beim Nachverhandeln, Biotop, samtliche Bodenbeleuchtungen und Platten

Firma Ostermann |Biotop o.MwSt, | € 1.850,00
Firma Ostermann |Beleuchtung o, MwSt. | € 2.750,00
Firma Ostermann |Plattenmateriel o. MwsSt. | € 20.790,00

Gesamt: € 47.560,00
Antrag:

GGR Schiller stellt den Antrag, die Sanierung Saunagarten MZH wie folgt zu vergeben:

arwbdE

Wortmeldungen:

Beschluss:

Schiller; VZBGM; GR Mag. Polz;

Pflasterverlegung Fa. Ostermann zum Preis von € 19.500,--
Abgang Technikraum Fa. Stadlmann zum Preis von € 2.670,--
Biotop Fa. Ostermann zum Preis von € 1.850,--
Beleuchtung Fa. Ostermann zum Preis von € 2.750,--
Plattenmaterial Fa. Ostermann zum Preis € 20.790,--.

GGR Jagl; GR Wagner; GGR Dr. Luisser; GGR Ing. Heiss; GGR

Der Gemeinderat beschliel3t, die Sanierung Saunagarten MZH wie folgt zu vergeben:

arwdE

Abstimmungsergebnis:

dafdr:
dagegen:

Stimmenthaltungen:

Anmerkung:

Die Vorsitzende unterbricht um 20:30 Uhr die Sitzung fur 15 min.

Pflasterverlegung Fa. Ostermann zum Preis von € 19.500,--
Abgang Technikraum Fa. Stadlmann zum Preis von € 2.670,--
Biotop Fa. Ostermann zum Preis von € 1.850,--
Beleuchtung Fa. Ostermann zum Preis von € 2.750,--
Plattenmaterial Fa. Ostermann zum Preis € 20.790,--.

mit Stimmenmehrheit angenommen

16
0

3 (Fraktion der FPO)

Fortsetzung der Sitzung um 20:45 Uhr,

27




TOP 13: Bodensanierung Turnhalle und Clubraume Jubilaumshalle

Aufgrund des bereits schlechten Bodenzustandes in der Turnhalle, die auch
Verletzungsgefahren fur Kinder beim Turnen mit sich bringen, soll dieser Boden saniert
werden. Ebenso aufgrund offener Stellen, die zu einer Grauverfarbung des Bodens fiihrt.
gut, da das Holz grau wird.

Es sollen daher im Turnsaal und in den Clubrdaume 990 m? Parkettboden geschliffen und neu
versiegelt werden.

Fa. Petter macht die Spiellinien!

Folgende Anbote liegen vor:
|. Fa. Thorsten Schlieper

Pos.1 Parkett Saniarung

Paricel] sciisifen 1 I-Tach

80,00 ™ wersiegein & 26,00 & Z5.740,00
16,00 =hi Parie Sockelsiste achlaifen L. wars. & ag,0n = 1. 350,00
E 27 100,00
+ M B 5 = 5420 00

&

3 520,00 |

PREIS GULTIG BIS = 122018

Zahlungshedingungen: Bel Aufiragserteilung = 1094
Bei Montagebeginm = 50%
Rest nach Fertigstellung 14 Tage 2% Skonto

Liefarung: W nach Absprache

Il. Fa. Petter GmbH

Angebut Unser Zelchen PF

Projektnummer 15-00084-P
Kundennummer 11653

Funden LID Mr.
Angebatsnummer 102015075

EBatreftl  Heuherstellen der Hallenmarkierung analog Altbestand
BYH 2362 Biedarmannsdord, Schulweg 1, Mehrzweckhallen

[Pos.  Menge Einh. Beschreibung EH-Prels € Summe €

Hallenmarkierunyg auf sanierten Holzboden:

Ausflihrung:

Meu aintallen der Spleifelder, Abkleben der Randstreifen, 2x mit geslgneten Wasserlack beschichten,
Abklebeung entfernen und entsorgen.

Markierung erfolgl zwischen der Grund und Deckversiegelung des Bodenbelages.

Farbtone: analog Altbestand

i BE0,00 IFm Spielieldmarkisrung 8,10 5.348,00
MNettosumme 5.346,00
20,00 36 MwSL 1.069,20
Bruttosumme 6.415,20
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Ill. Fa. Steurer:

Angebot: Nr. AN11560 - 10230
Objeki: 2362 Biedermannsdorf, Jubliiumshalle - Anfrage v 24.04.201 5, Herr Steindl
Bemerkung: Steurer Mobile Trennwinde, Baujahr 2007 - Servicearbeiten

Sehr geshrter Herr Staindl,
wir danken for lhre Anfrage vom 24.04.2015,

Gemaft unserer Dokumentation handel es sich um Insgesamt
7 Stiick Trennwand-Anlagen (Baujahr 2008/2007) wie aufgelistet:

1 AML, 580261 (4 EL)
1 AML, 4300232 (3 EL)
2 ANL, je 436%232 (je 6 EL)
2 ANL, je 923x236 (je 7 EL)
1 ANL, 718x205 (7 EL)
Summe: 40 Einzelslameantea.

Wir bieten an:
POS 01: Wiedermontage von zirka 30 Einzelelementen
Zirka 10 Elements werden gem. Telefonat von heute nicht ausgehangt.
Einstellarbeitan (Rahmenjustierung, Deckplattenjustierung, Funktionsprifungen) bei
Montaura: 2 Mann
Die von Ihnen ausgehdngten Elementes wearden zur Wiedsrmontage beraitgestelit.
1 VE = Aufwand geschitzt. Die Abrechnung erfolgt nach tatsichlichem Aufwand.
1VE £ 2.600,00 /VE € 2.600,00

Stundensatz fir Monteurpartie (2 Mann)
(Arbeitszsit + Fahrzsit)

0 Sundafn) £ 130,00 /1 8TD 5
Fahrikostan Klain-LKW
{An-ROckfahr aus Wien)
0 Fahrtle LKW € 1,20 KM €
POS 02: Herstellung + Lisferung Deckplatte filr Threlement {Rahman+Holm)
Dekor: laut Dokumentation
1 Gtlck € 684,00 f8TK E 654,00

Alle angefihrien Preise verstehen sich excl. 20 % Mehrwertsteuer.
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IV. Fa. STRABAG

STRABAG AG

DIREXTION AD - VERKEHREWEGERAL

BEREICH SPORTSTATTEN A

Polgarsirae 30 Telofun  +43 (0) 1 21728 - 514

A-1220'Wan, Austits Fax +43 () 1 24728 - 555

Lelstungsverzeichnls kurz

Projekiechiizsel:  Bledermannsdor! ekthereichnung:  Sanieung Sporboden

Produarschilssel.  Biedsmannsdor Jrarbezsichung Baussilige Anfrags

LW Hlarna: 1 Lv-Bezaichnung;  Spotboden
Positosounmsr - Postionslet Henge EH Lafin Songlges  Efpreis  Plas ol in EUR
ol Baustellengemelnkosten
M.1. Zusammenfassung der Baustellengemebnkosten
HALHA. Eierirhiien dar fovlalla 1,00 PA 175,00 171,00 08 W Z
iR RS Fiturmen der Bausbelia 100 P& 17500 174,00 W | Oz
B0, Tum- und Spogerite
8080, Regielaistungsn
B0.80.01. Raglesiunds: Facharbelier 0,00 45,00 ] 45,00 Em 2
81, Sporthallenaushau
B1.18. Bporthtiden, Sonalige Lelstungen
B1.18.086, Vielngain I PadoliGodes PUR REO00 1" 138 B0 AL TaEs00 I
RERE Spladie drmarkd arung aur Parkalt 750,00 m an 334 55 4te7El
CiRERES Bodsndsckal ni sinbauem Dbar Farkei. 35,00 Bl 100 1808 26,0 1EEm Z
CIRERELE Bkl sfaber LT Dieh] 70wEE 029 ko 20,00 1650 2hna 38,50 mm z
8518168 Civesgangaprod] WIRG Bom bt 16,00 m 18,78 45 56,20 BRI EZ
o1, 18258, Baundreiniourig+Ertploge 240,00 o 310 fijia im non Z
&1em, Kimanukiichnumgagera 1,00 8tk 26,28 28 X850 sEm Z
61.28, Instandsetzungsarhelien Sporthiden
Ei2afiA Instsricusizan Parketi 10,00 mt Tédl 070 11830 fiee0e 2
Bi.28.008, Abschieifen Harhaz #mm BEOA0 mE 1280 .08 0,78 e 2
BE20.058 Damantrwedened Sisbparkel {0,080 m¥ Tl 1580 90,01 8010 2
61.20.504 Oamantaga Thimgaits 1,00 PA 337,50 750 78,00 mm Z
£1.28.40R. Damantage Sockelsisn 180060 m 493 o1 480 fings 2
1.28.40C. Pecamronkags Turgsells 1,501 A 68,30 108,90 T mm Z
B1.28 400, iledamoniega Sockelistalan 1060 e 87 1,67 LT 1fda00 2
g2. Faltwinda
g2.01.
B 01, Demaniage aker besishendan Falinds 40,00 X a4z L) 54,30 i 2
B0 8, Wisdeerncntage und Elnabfurg dar Fall 4000 &k Bt 18,48 BBED Soupoe I
B2.04.08, Dciipialie nay bol besthadghd Trnse. 1,00 Sk AT TR s 155500 Liasos X

Zusammenstaliung

0. Baustellengameinkosien 700,00
B0, Turm- und Sporigerdte 450,00
B1. Sporthallanausbau 53.048,60

BZ. Faltwande 7.461,00
Lv §1.649,60

Geasamiprais in EUR 61649,60 EUR

Zuziiglich der gesstzlichen Umsalzsteusr van 20,00 %

12329,62 EUR

Angeboteprels (zivilrechilicher Prels) In EUR

73.979,52 EUR




Firma Strabag Boden o. Mwst, | € 53.048,60 0%

Firma Schlieper Boden o. MwSt, | € 27.100,00 -2%

Firma Petter Linien 0.Mwst, | € 5.346,00 ]

Firma Steurer Trennwénde o. MwsSt. | € 4.451,00 0%
Gesamt: € 36.897,00

Antrag:

GGR Schiller stellt den Antrag, die Bodensanierung in der Turnhalle und den Clubraumen
der Jubilaumshalle wie folgt zu vergeben:

1. Boden Fa. Schlieper zum Preis von € 27.100,--
2. Linien Fa. Petter zum Preis von € 5.346,00
3. Trennwande Fa. Steuerer zum Preis von € 4.451,00.

Wortmeldungen: GR Wagner; GGR Dr. Luisser; GGR Schiller; VZBGM; GR Mag. Polz;

Beschluss:
Der Gemeinderat beschlief3t, die Bodensanierung in der Turnhalle und den Clubrdumen der
Jubilaumshalle wie folgt zu vergeben:

1. Boden Fa. Schlieper zum Preis von € 27.100,--

2. Linien Fa. Petter zum Preis von € 5.346,00

3. Trennwande Fa. Steuerer zum Preis von € 4.451,00.

Abstimmungsergebnis: mit Stimmenmehrheit angenommen

daftr: 16
dagegen: 0 )
Stimmenthaltungen: 3 (Fraktion der FPO)
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TOP 14: Gastraumsanierung sowie Méblierung Jubildumshalle

Der letzte Raum des Restaurants soll saniert und erneuert werden. Die braune Holzdecke
verschalt mit weil3en Rigipsplatten, die alten Fenster und Turen mit Ganzglasfenster und
einer Schiebetlre sollen ersetzt werden. Die Eingangstire mit einer Automatikttire soll
erneuert und in der Wand zum Gang soll ein Glasstreifen eingebaut werden. Weiteres soll
der Fliesenboden rausgestemmt, alle Heizk6érper demontiert und durch eine
FuRbodenheizung erneuert werden. Der FlieRenboden vom neu sanierten Restaurant soll in
diesen Raum fortgesetzt werden. 40 Stiick neue Sessel und 8 neue Tische werden dem
Ubrigen Restaurant angepasst. Statt Vorhange kommen auf Schienen

laufende Stoffpaneele.

GASTRAUMSANIERUNG
Gewerk Grobkosten- Anmerkung
schatzung
|. |[BAUHAUPTKOSTEN
1. |BAUMEISTER € 4.700,00 |Abbruch Boden samt Estrich und Isolisrung, Abbruch Mausrwerk und Regie (Abbruch Fenster Eigenleistung)
€ 16.480,00 € 5.300,00 |Horizontalisolisrung, Estrich
€ 1.680,00 |Verputzarbeiten, Fassade und Regisarbsiten
€ 4.800,00 |Dachanderung Annahme 2 Mann x 24 Std. x € 80,00 + 25 % fur Ter Isgang
2. |INSTALLATEUR £ 8.775,00 |Fussbodenheizung samt Nebenleistungen (keine Laftung!) ca. 65 m® x € 135,00
€8.775,00
3. |[FENSTER / AUTOMATICT. | € 7.400,00 |Schigbetiire, zwei Fixel te zur Terrasse Neu wegen Durchgangslichte
€15.200,00 € 7.800,00 |Automatictiire bei Gastraumzugang mit Fluchtwegefunktion und Gastraumzugang Kiche sowie UK Schlosser
4. |TROCKENBAU € 5.000,00 |Schrage Deckenflache mit Gipskarton Akusticplatten verkleiden: ca. 64,00 m* x € 78,00/m*
€9.950,00 £ 1.600,00 |Deckengestaltung mit Randfies, Einbauspots, Revisionen analog Hauptgastraum
£ 3.350,00 |Deckenschirzen, Binderverkleidungen und dgl.
5. |ELEKTROINSTALLATION € 1.900,00 |sicherheitsbeleuchtung und Fluchtwegebelsuchtung
€9.200,00 € 4.900,00 |Beleuchtungskérper wie Wand-Deckenstrahler, LED-Lsisten mit Dreifachschaltung sowie Tag-Abendbeleuchtung
€ 2.400,00 |Aufschaltung und Verkabelung an bestshendes System und Programierung
6. |BODENBELAG € 11.000,00 |Bodenbelag analog Gastraum herstellen
€ 12.640,00 £ 1.640,00 [Wandverkleidung analog Kegelbahn, Annahme 20,00 m?
7. |FENSTERSTOFFPANEELE | € 2.650,00 |Stoffipaneele mit 14 Bahnen a 70 em in 5 laufiger Schiene for Hauptfenster; Annahme € 2.650,00
€ 2.650,00
8. |TISCHLERARBEITEN € 2.300,00 |Bodenfenster von Gastraum zum Durchgang
€ 2.300,00
9. |MALERARBEITEN € 4.200,00 [Wand und Deckenflachen Gberscheren, tiefengrundieren, spachteln, Anstrich 2 x Climasan: ca. 200,00 m® x € 21,00/m?
€4.200,00
10. [Rundung € 5,00 |Rundung
ZWISCHENSUMME € 81.400,00 Netto
Abziigl. 2 % Nachldsse iM. | € 1.628,00
Abziigl. 3 % Skonto/14Tage | € 239316
Zuzlgl. 20% Ust. € 1547577
Rundung € 54,60 |Rundung
I. [BAUHAUPTKOSTEN € 92.800,00 |BRUTTOBETRAG
Il. |BAUNEBENKOSTEN
2.1 |STATIK nicht erforderlich
2.2.|BAKO nicht erforderlich
2.3.|GEOMETER nicht erforderlich
2.4 |PLANUNG 11.521,36 |13,48 % der Bauhauptkosten + 5 % Nebenkosten
25.|0BA 4982 90 (5,83 % der Bauhauptkosten + 5 % Nebenkosten
2.6. |BAUPHYSIK nicht erforderlich
2.7.|NACHLASS € 2.804,26 |ca. 17 % auf 2.4. und 2.5. bei Gesamtbeauftragung!
ZWISCHENSUMME € 13.700,00 Netto
Zuzligl. 20% Ust. € 2.740,00
Il. |BAUNEBENKOSTEN € 16.440,00 |BRUTTOBETRAG
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SASTRAUMSANERUNG - MOBEL

Gewerk | Grobkosten- | } Enmerkung
! schalzung |
|, BAUHAUPTKOSTEN B
1, |EINRICHTUNG £ 3.320,00 |20 Stick Sessel Sara Bychalbhomrbig mik Amleiing nd Bezuy Inza 6 wie Hauptpasivaum je € 166,00
£ 2.640,00 |20 Stk Seseel Sars Buche/Shomddrtly atine Arrlshng Ued Baes Inca 6 wie Hauptgasiraumja € 13266
. £ 4,640, 00 |4 Stick Tishe aus Buche/Bparfirbig 600 x 1800 € 640,00 w4 Sick Tisshe Buche/Afamfirtip B00 » 500 € 520,00
Antrag:

GGR Schiller stellt den Antrag, DI Otterbein hinsichtlich der Gastraumsanierung sowie
Méblierung Jubildaumshalle

1.
2.

3.

4.

mit der Planung und 6rtlichen Bauaufsicht zum Preis von € 13.700,-- sowie

mit der Einholung von Anboten hinsichtlich der in der Kostenschatzung angefiihrten
Arbeiten zu betrauen und die Auftrdge an den Bestbieter zu erteilen;

bei einer allfalligen Uberschreitung der Kostenschatzung um mehr als 5 % diese
Uberschreitung im nachsten Gemeinderat nach zu beschlieRen;

fur den Ankauf der Mdblierung einen Betrag von € 11.000,-- zu genehmigen.

Wortmeldungen: keine

Beschluss:
Der Gemeinderat beschlief3t, DI Otterbein hinsichtlich der Gastraumsanierung sowie
Moblierung Jubilaumshalle

1.
2.

3.

4.

mit der Planung und o6rtlichen Bauaufsicht zum Preis von € 13.700,-- sowie

mit der Einholung von Anboten hinsichtlich der in der Kostenschatzung angefiihrten
Arbeiten zu betrauen und die Auftradge an den Bestbieter zu erteilen;

bei einer allfalligen Uberschreitung der Kostenschatzung um mehr als 5 % diese
Uberschreitung im nachsten Gemeinderat nach zu beschlieRen;

fur den Ankauf der Moblierung einen Betrag von € 11.000,-- zu genehmigen.

Abstimmungsergebnis: mit Stimmenmehrheit angenommen

dafr: 16
dagegen: 0
Stimmenthaltungen: 3 (Fraktion der FPO)
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TOP 15: Tennisbodenerneuerung Tennishalle MZH (Gesellschafterzuschuss)

Der Tennisbodenbelag in der Tennishalle wurde bereits 1992 verlegt, eine
Spielfeldersanierung erfolgte 2004. Aufgrund des Alters und der Abnutzung des Belages
sowie der Linien soll der Gesamtbelag im AusmaR von 1.846 m® erneuert werden. Auf die
neue Generation des Granulatbodens gibt es eine Garantie von 7 Jahren.

Die Lebensdauer betragt 20 Jahre.

Folgende Anbote liegen vor:

|. Fa. Schneider & Co GmbH

Betr.: KV Belagsernauarung 3-Feld Tennishalla
Vardante |. Vol a Balagsarmauarimn

Pos.1: Enternen des Alfbelages und Deponieren naben der TH

ca. 1.706 mE* a€ 1,15 € 2.085,40
Pos.2; Abtransport des Balages und Entsorgen auf einer

feeigneten Deponie

Richipreis € 2.600,00 hausaits

Pos.3: Schleifen und SAubem des gesamtan Untergrundes

ca. 1.786 m=" a€ 135 £ 2.424 60
Pos.4: Voranstrich, Bpachtelung und Herstellung sinss

varlegeraifan Untergrundes

ca, 1.706 m2* BE 2,85 € 5.298,20

Pos.5: Liefern und Verlegen von OPTISLIDE® Classic/
OPTISLIDE® Velour, Farbe in grin, blau oder rat,
inkl .Liefern und Einstreusn von axtrem abrieb-
bestandigem Slide Granulat

ca. 1.796 m2*® a€ 20,95 - e )
Pos.6: Liefern und Yerdegen von Spielfeldmarkierungsiinien
aus gleichem Material in wei fiir 3 Doppelspietfeldar

444 fm a€ 545 £ 2.419.80

€  49.834,20

+20%MwSt £ 0.066.84

€ 5980104

*} Die Verrechnung erdolgt nach tatsachlichen Abmessungen.




Il. Fa. Kasacek

B‘Eﬁl: 2

Sehr geshrier Hemr Steindl,

wir danken fiir das freundliche Gesprich auf lhrer Anlage am 8.4.2015 und erdauben uns
die Sanierung Ihres Hallenbelages wie folgt anzubieten:

1.} Entfernen des vorhandenen Belages und lagem nebéen der

Tennishalla

ca.1800m* *) ) a €150 € 2.700,C0
2.} Abtransport des Altbelages zu einer geeigneten Depaonie, Inkl.

Entsorgung

ca.1800m? *) Richipreis € 2.400,00
3.) Abschileifen der Kleberresta sowle grundliches Saubern des

Untergrundes.

¢a.1800m* *) & € 1,60 £ 2.880,00
4.) Voranstrich und vollfidchige Spachtelung des Untergrundes als

Haftbrilcke.

ca.1800m* *) a €310 € 5.580,00

5.) Liefern, verlegen und verkleben von Topslide (Noppenstrulktur)
oder Topslide Velour Tennishallengleitbelag (100 % PP-
Markenfaser, glelche Belagskonstruktion wie derzeit in lhrer
Tennishalle), liefern und sinarbeiten von qualitativ hochweriigem
sowls extrermn abrieb- und uv besidndigem EPDM Granulat,

Farbe griin wie derzeit vorhanden
ca.1800m™ *) 4 €20,00 € 3600000
Obertrag € 49.560,00
Ubertrag £ 48.5680,00
6.) Spielfeldmarkierungslinien in weil, aus gleichem Belag und
Struktur filr 3 Doppelspielfelder
444 fm 4 €520 € 2.308.80

€ 51.868.80
+20% Mwst. € 10.373,76

€ 62.242 58




I1l. Fa. Schopp-Sportboden GmbH

lhre Kundennr. Unser Vorgang Datum
D002234 Q002690 20.04.2015
1 |Mengenbasis:
3-Feld- Halle - 36,80 m x 48,35 m = 1.770 gm
Konstruktionsvoraussetzungen des Untergrundes: i
Voraussetzung flir die Verlegung eines Tennisbodenbelages ist ein
narmengerechter Gussasphalt cder Asphaltfeinbeton in Anlehnung
an DIM 18035, in geschlossener Bauweise mit einer K&rmung von O/8
oder 0/8 mm und einem Verdichtungsgrad von mind. 98%. Alternativ
auch ein entsprechender Beton- oder Estrichuntergrund.
Die Anforderung an die Ebenflachigkeit richtet sich nach DIN 18202,
Tab. 3, Zeile 4.
Zusatzaufwendungen konnen entstehen, wenn dis cben genannten
Voraussetzungen nichi erfillt sind, bzw. der vargefundene
Untergrund kein in sich festes Geflige aufweist, z.B. durch schlecht
verbundene Kleber- oder Spachielmasseschichten.
2¢ 1.770,00 m? V001 ] 1,35 238050 O
Entfernen des Altbelages,
Abtranspert bis Container
Pos Mangs Artikel PE E-Prais &-Preia| St
Schi
Ubertrag 2.389,50 EUI‘~1
3l 1.770,00m® Wionz 1 1,20 2124000 0
Entzorgen incl. Contalnarsteliung
Wird vermutlich bauseltig ausgefThril
Verpackung und Verschnitt des neuen
Tennishodens missten dann auch Ober den
bauseitigen Contalner entsorgt werden.
4| 1.770,00 m? VoS 1 1,80 3A600( O
Urtergrund schiaifen und relnigan
‘iolilEchig echialfen und sbeaugen
5| 1.770,00m*  VOOS 1 2,80 442500 ©
Volfiachiges Spachialn bal Sanlarungen
EMPFEHLUNG

Wirweizen darauf hin, dass dis Klebarindustrie
als Voraussatzung for die Anwendung |hirer
Dispersionsklabsioffe sinen einhaitiich
saugihigen (pespachielien) Unlengmnd
verscheibt und andemfalls jegliche
GewBhrieistung filr migiche Mangs! dar
Klebeverbindung ausschiisil

Lind auch geméR VOB, Teil C, DIN 18385 -
Bodenbelagsarbaiten, Pkt 3.3, - Vorberelten des
Untergrundss ist 'der Unterqund __. mit
Spechieimasss zu glittan'.

Zur Erzislung einer fachgerechtan Verklabung
des neven Tennisbodens, fiir die ein
einheltlich saugiihiger Untergrund
Voraussetzung ist, und zur Vermeldung van
mbglicher Geruchshildung durch Reaktionen
zwischen altem und neusm Kleber empfahlan
wir dahar dan Untergrund vollflichig
abzuspachtainl

(Bed Unebenhelien bzw. Untergnundméngeln
kann ein erhtthier Matariakeinssiz nohwandig
werden (Abrechnung dann gemEl Pos.8).)
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Pas Menge Aurtilel PE[ E-Preis G-Preis] St
s _ |seh]
Ubertrag 10.000,50| ELR
alternativi
&g 1,00 Sack  VODG 1 48,00 48000 0O
| Eventualposition |
Spachtelarbelten nach Absprache und
Aufwand
sofern die o.g.
Kenstruktionsworaus-setzungen nicht erflill
gind, berechnan wir pro 25kg-Sack
Spachtelmasse fertlg verarbaitet:
48,00 €/5ack
7| 1.770,00 m? SCWI01001 1 24,50 4336500 O
SCHOPP-Winner Standard
zweitarbig nach Wahl| [
liafErn urad mrlggah:
Strukiurierer Tufting-Schlingenbelag 1110
mit Sandard-Gevehenicen
1.000 aigm Paleinsatzgawichi
10% Palysmid
256,000 Moppan { gm
inkl: Linien aus gleichem Materal 5 cm bnalt,
nur Grundinie T cm brad
inkl; 300 gigm Extrudergranulal Peect Glide _
8 1,00 5t Refersnzrabatt 1 -3.365,50 -33ERE0[ 0
1. Winner-Releranz In Ostarrelch
Pos Menge Artikal PE E-Prais G-Prels| St
) ) Schi
l.-_l":larlrag: 50.00C,00 (EUR
Gesamibeirag 50.000,00 EUR]
zuzilglich MwSt ~ 000% sus  50.000,00

Endbetrag

Als Eventual- oder Alternativpositionen ausgewiesene Betrige sind nicht in der Angebotssumme

enthalten!

Fahlungskonditionen: 70 % Bei Warenanlisferung und vor Verdegabaginn

0% sofort nach Abnahme
mit 3 % Skonto, 20 Tage netha

0,00 EUR
50.000,00 EU

Firma Schneider Boden 0. MwSt. | € 49.834,20

Firma Kasacek Boden o. MwsSt. | € 51.868,80

Firma Schopp Boden o. MwSt. | € 50.000,00 -3%
Gesamt; € 50.000,00

Antrag:

GGR Schiller stellt den Antrag, der MZH fur die Tennisbodenerneuerung in der Tennishalle
einen aO Gesellschafterzuschuss in Hohe von € 50.000,-- zu gewahren.

Wortmeldungen:

keine
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Beschluss:
Der Gemeinderat beschliel3t, der MZH fur die Tennisbodenerneuerung in der Tennishalle
einen aO Gesellschafterzuschuss in Hohe von € 50.000,-- zu gewahren.

Abstimmungsergebnis: mit Stimmenmehrheit angenommen
dafir: 16

dagegen: 0

Stimmenthaltungen: 3 (Fraktion der FPO)
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TOP 16: Komplettsanierung Tennisstiberl und Nebenrdume sowie Mdblierung MZH

(Gesellschafterzuschuss)

Die Tennishalle ist im Oktober 1992 in Betrieb gegangen. Damals wurden fir die
Errichtungskosten, inkl. Architektenleitungen, ein Limit gesetzt und bei den Nebenrdumen
wurde ganz einfach gespart - ob bei den Sanitéaranlagen, Heizung und beim

Bodenaufbau. Vor einigen Monaten wolbte sich im Stiiberl und im Gang der Fliesenboden.
Mittlerweile sind die Fliesen durchgebrochen und nach einer Untersuchung wurde eine ca. 3
cm dicke Asphaltschichte unter den Fliesen festgestellt. Das Stiiberl selbst ist mit den Jahren
sehr unattraktiv geworden. Damit sich die Géaste wieder wohl fiihlen und sédmtliche Mangel
behoben werden, ist eine Generalsanierung notwendig.

SANIERUNG TENNISSTUBERL

Gewerk Grobkosten- Anmerkung
schéatzung
I. |BAUHAUPTKOSTEN
1. |BAUMEISTER € 5.000,00 |Abbruch Bodenbelag sowie Unterbau aus Asphalt
€9.860,00 € 4.020,00 |Verbundestrich mit ca. 35 mm {Horizontalisalierung nach Onorm nicht méglich)
€ 840,00 |Regie Annahme 20 Std. x € 42,00
2. |INSTALLATEUR € 1.260,00 |Annahme 30 Regiestunden firr Demantagen und Mantagen
€1.260,00
3. |AUTOMATICTURE € 4.180,00 |Automatictire bei Stiberlzugang mit Fluchtwegsfunktion + UK Schlosser
€4.180,00
4. |TROCKENBAU 3 9.360,00 |Schrage und waagrechte Deckenflache mit Gipskarton Akusticplatten verkleiden: ca. 120,00 m? x € 78 00/m?
€12.000,00 3 1.740,00 |Deckengestaltung mit Randfies, Einbauspets, Revisionen analog Hauptgastraum
3 900,00 |Deckenschiirzen, Binderverklsidungen und dgl.
5. |ELEKTROINSTALLATION 3 1.900,00 |Sicherheitsbeleuchtung und Fluchtwegebeleuchtung
€9.200,00 € 4.900,00 |Beleuchtungskérper wis Wand-Deckenstrahler, LED-Leisten mit Dreifachschaltung sowie Tag-Abendbsleuchtung
€ 2.400,00 |Aufschaltung und Verkabelung an bestehendes System und Programierung
6. |BODENBELAG € 8.500,00 |Bodsnbslag analog Gastraum herstellen
€14.100,00 € 5.600,00 |Bodsnbelag der Gangflache, WC, Umkleiden, Annahme ca. 70,00 m* x € 80,00/m*
7. |WC - TRENNWANDE € 1.700,00 |Wc-Trennwénde Damen-WC und Herren-WC
€1.700,00
8. |TISCHLERARBEITEN € 2.400,00 |5 Stick Taren ohne Klassifizierung und 1 Stiick Tire EIF 30C
€2.400,00
9. |MALERARBEITEN 3 5.000,00 |Wand und Deckenflachen dberscheren, tisfengrundieren, spachteln, Anstrich 2 x Climasan sowie Zargen und Holzanstrich
€5.000,00
10. |Rundung € - |Rundung
ZWISCHENSUMME € 59.700,00 Netto
Abziigl. 2 % Nachlasse iM. | € 1.194,00
Abziigl. 3 % Skonto/14Tage | € 1.755,18
Zuzligl. 20% Ust. € 11.350,16
Rundung € 0,98 |Abzug
I. |BAUHAUPTKOSTEN € 68.100,00 |BRUTTOBETRAG
Il. |BAUNEBENKOSTEN
2.1.|STATIK nicht erforderlich
2.2.|BAKO nicht erforderlich
2.3.|\GEOMETER nicht erforderlich
24 |PLANUNG € 8.663,07 |13,82 % der Bauhaupth +5 9% Net
25./0BA € 3.811,25 |5,08 % der Bauhauptkosten + 5 % Nebenkosten
2.6.|BAUPHYSIK nicht erforderlich
2.7 |NACHLASS € 1.974,32 |ca. 15,80 % auf 24. und 2.5. bei Gesamtbeauftragung!
ZWISCHENSUMME € 10.500,00 Netto
Zuzugl. 20% Ust. € 2.100,00
Il. |BAUNEBENKOSTEN € 12.600,00 |BRUTTOBETRAG
SANIERUNG TENNISSTUBERL MOBEL
Gewerk Grobkosten- Anmerkung
schétzung
|. [BAUHAUPTKOSTEN
1 CINRICUTIING £ 2 AQR NN 194 Q4rnl Crcenl Cara B inhel/Almrmfz i mmid Areelabme 1 md Reaotim hama B i Mo mdaoctra i ia £ 1068 O0




Antrag:

GGR Schiller stellt den Antrag, der MZH fir die Komplettsanierung Tennisstiberl samt
Nebenrdumen sowie Moblierung einen aO Gesellschafterzuschuss in Héhe von € 81.000,--
zu gewahren.

Wortmeldungen: GR Wagner;

Beschluss:

Der Gemeinderat beschlief3t, der MZH fiir die Komplettsanierung Tennisstiberl samt
Nebenrdumen sowie Moblierung einen aO Gesellschafterzuschuss in Héhe von € 81.000,--
zu gewahren.

Abstimmungsergebnis: mit Stimmenmehrheit angenommen

dafur: 16
dagegen: 0 )
Stimmenthaltungen: 3 (Fraktion der FPO)
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TOP 17: Badetarife Klosterbad

Die Badetarife fur das Klosterbad wurden mehr als 15 Jahre nicht mehr angepasst.

Aufgrund eines Vergleichs mit anderen Gemeinden soll eine moderate Erh6hung stattfinden.

Saisonkarte Erwachsene € 60,00
E Erwachsene € 500
0 Tageskarte Erwachsene ab 16:00 € 3,00
S Kinder/Jugendliche*, Senioren, € 200
T Bundesheer, Zivildiener u. Behinderte ’
E Erwachsene € 20,00
R Ber Block
B Kinder/Jugendliche* etc. € 900
A * Kinder- und Jugendliche unter 15 Jahre
D flir Kinder bis zum Yolksschuleiniritt gratis

Kombitarif Klosterbad/Badeteich Erwachsene € 70,00

Antrag:

Vbgm. Spazierer stellt den Antrag, die Badetarife Klosterbad — wie vorgetragen —
anzupassen.

Wortmeldungen: GGR Jagl; BGM; VZBGM; GGR Ing. Heiss

Beschluss:

Der Gemeinderat beschliel3t, die Badetarife Klosterbad — wie vorgetragen — anzupassen.

Abstimmungsergebnis: einstimmig

dafdr: 19
dagegen: 0
Stimmenthaltungen: 0
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TOP 18: Mitgliedsbeitrdge und Subventionen

Die Volkshilfe NO ersucht um einen Druckkostenbeitrag fiir das "Magazin fiir Menschen".
Subvention 2014: € 150,--

Antrag:

Vbgm. Spazierer stellt den Antrag, der NO Volkshilfe einen Druckkostenbeitrag in Hohe von
€ 150,-- zu gewahren.

Wortmeldungen: keine

Beschluss:

Der Gemeinderat beschlieRt, der NO Volkshilfe einen Druckkostenbeitrag in Hohe von

€ 150,-- zu gewahren.

Abstimmungsergebnis:  einstimmig

dafir: 19
dagegen: 0
Stimmenthaltungen: 0

Fir die Beratung von Birgerinnen aus Biedermannsdorf sind Unkosten in H6he von € 58,17
entstanden. Aul3erdem wird um eine aul3erordentliche Spende ersucht.
Subvention 2014: € 58,17

Antrag:
Vbgm. Spazierer stellt den Antrag, dem PPZ einen Betrag in H6he von € 100,-- zu
gewahren.

Wortmeldungen: keine

Beschluss:
Der Gemeinderat beschlie3t, dem PPZ einen Betrag in H6he von € 100,-- zu gewahren.

Abstimmungsergebnis: einstimmig

daftr: 19
dagegen: 0
Stimmenthaltungen: 0

Der Verein Hospiz Mddling ersucht, den Verein mit einem Betrag von € 0,04 pro Einwohner
(d.s. € 114,--) zu unterstitzen. Subvention 2014: € 114, --

Antrag:

Vbgm. Spazierer stellt den Antrag, den Verein Hospiz Médling mit einem Betrag in Hohe von
€ 200,-- zu unterstutzen.

Wortmeldungen: GR Wagner,

Beschluss:

Der Gemeinderat beschliel3t, den Verein Hospiz Mddling mit einem Betrag in Hohe von €
200,-- zu unterstutzen.

Abstimmungsergebnis: einstimmig

dafir: 19
dagegen: 0
Stimmenthaltungen: 0
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Der Bezirkshauptmann ersucht, sich im Rahmen der traditionellen Pfingstsammlung fur
beddrftige Kinder zu beteiligen. Im Vorjahr wurden € 1.000,-- gewahrt (in den Jahren davor
jeweils € 218,--)

Antrag: Vbgm. Spazierer stellt den Antrag, die Aktion "Ferien sich fir alle da" mit einem
Betrag in Hohe von € 1.000,-- zu unterstitzen.

Wortmeldungen: keine
Beschluss:
Der Gemeinderat beschlief3t, die Aktion "Ferien sich fiir alle da" mit einem Betrag in Héhe

von € 1.000,-- zu unterstitzen.

Abstimmungsergebnis:  einstimmig

dafir: 19
dagegen: 0
Stimmenthaltungen: 0

Das Klimabiindnis NO ersucht um Uberweisung des Klimabiindnis-Beitrages 2015 in Hohe
von € 754,48.

Antrag:

Vbgm. Spazierer stellt den Antrag, den Klimabiindnis-Beitrag 2015 in Héhe von € 754,48 zur
Anweisung zu bringen.

Wortmeldungen: keine

Beschluss:

Der Gemeinderat beschlief3t, den Klimabiindnis-Beitrag 2015 in Hohe von € 754,48 zur
Anweisung zu bringen.

Abstimmungsergebnis: einstimmig

daftr: 16
dagegen: 0
Stimmenthaltungen: 3 (Fraktion der FPO)

TOP 32: Personelles —nicht 6ffentlicher Teil

TOP 33: Allfalliges:

GGR Dr. Luisser regt an, dass im Zuge des Neuanstrichs im Klosterbad auch jener Tell
gleich gestrichen werden soll, der zum Cafe Chrisu gehért. BGM stimmt dem unter der
Voraussetzung zu, dass sich der Pachter an den Kosten zu 50 % beteiligt.

GR Mag. Polz spricht nochmals die 6ffentliche Beleuchtung an und fordert einmal mehr
einen Gesamtbefund dariiber, dass bei der Beleuchtung alles in Ordnung ist. Dem schlief3t
sich auch GGR Dr. Luisser an. W. Steindl und VZBGM Spazierer verweisen diesbeziiglich
zum wiederholten Male, dass im Rahmen der Ausschusssitzung im vorigen Jahr alle
Befunde vorgelegt wurden, ebenso wie alle Ordner, aus denen hervorgeht, dass die
offentliche Beleuchtung méngelfrei ausgefuhrt wurde. Weiters wird angemerkt, dass bis Marz
diesen Jahres keine Mangel aufgetreten sind.
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GR Wagner merkt dazu an, dass die FF bei Einsatzfahrten schnell durch die Wr. Stral3e
fahrt. Bei der Kreuzung zur Laxenburgerstralde reicht seiner Auffassung die Beleuchtung
nicht aus. Er ersucht um Uberprifung der Situation.

Weiters spricht GGR Dr. Luisser die Aussendung OVP/SPO an, in der angefiihrt ist, dass
das Zitat ,.... die FPO mochte die Offnungszeiten massiv verkiirzen ...“ unrichtig ist. VZBGM
entgegnet, dass in der letzten GR Sitzung lange Uber das Thema Fragestellung diskutiert
wurde. Wenn weiters behauptet wird, dass die Aussendung unrichtig sei, dann kénne man
das gleiche von der Aussendung der FPO behaupten. Letztendlich entscheiden aber
ohnedies die Biirgerinnen und Biirger iiber die Offnungszeiten im Rahmen der
Volksabstimmung. GGR Dr. Luisser verweist diesbeziglich weiters auf die Bestimmung 88
261ff StGB.

Da nichts mehr vorgebracht wird, wird die Sitzung von der Vorsitzenden um 21.25 Uhr
geschlossen.

2 C. /L. 261
Genehmigt und gefertigt in der Sitzung des Gemeinderates vom “‘~£ G201 ﬁ:’
}

£ ) R 1y A
......... j_.// f,..g, oS
Vorsitzende gf. Gemeinderat

# j

Schriftfihrer

44



	Die Gemeindevertreterverbandsbeiträge betragen 2015:
	Partei   15 % Beiträge   Förderbeiträge Summe 2015
	ÖVP   € 1.079,66   € 821,86  € 1.901,54
	SPÖ   €    599,81   € 481,78  € 1.081,59
	Grüne   €    479,84    € 429,46  €    909,30
	FPÖ   €    359,88   € 310,65  €    670,53
	Antrag:
	VZBGM Spazierer stellt den Antrag, dem Gemeindevertreterverband
	 der ÖVP Bezirksgruppe Mödling € 1.901,54,
	 der SPÖ Bezirksgruppe Mödling € 1.081,59,
	 der Grünen Bezirksgruppe Mödling  € 909,30 und
	 der FPÖ Bezirksgruppe Mödling € 670,53
	die angeführten Beiträge anzuweisen.
	Wortmeldungen: keine
	Beschluss:
	Der Gemeinderat beschließt, dem Gemeindevertreterverband
	 der ÖVP Bezirksgruppe Mödling € 1.901,54,
	 der SPÖ Bezirksgruppe Mödling € 1.081,59,
	 der Grünen Bezirksgruppe Mödling  € 909,30 und
	 der FPÖ Bezirksgruppe Mödling € 670,53
	 die angeführten Beiträge anzuweisen.
	die angeführten Beiträge anzuweisen.
	Abstimmungsergebnis:  einstimmig
	dafür:    19
	dagegen:    0
	Stimmenthaltungen:   0
	Wortmeldungen: keine
	Abstimmungsergebnis:  einstimmig
	dafür:    19
	dagegen:    0
	Stimmenthaltungen:   0
	Abstimmungsergebnis:  einstimmig
	dafür:    19
	dagegen:    0
	Stimmenthaltungen:   0
	Wortmeldungen:  keine
	Abstimmungsergebnis:  einstimmig
	dafür:    19
	dagegen:    0
	Stimmenthaltungen:   0
	Abstimmungsergebnis:  einstimmig
	dafür:    19
	dagegen:    0
	Stimmenthaltungen:   0
	Abstimmungsergebnis:  einstimmig
	dafür:    19
	dagegen:    0
	Stimmenthaltungen:   0
	Abstimmungsergebnis:  mit Stimmenmehrheit angenommen
	dafür:    18
	dagegen:    0
	Stimmenthaltungen:   1 (GGR Jagl)
	Abstimmungsergebnis:  mit Stimmenmehrheit angenommen
	dafür:    16
	dagegen:    0
	Stimmenthaltungen:   3 (Fraktion der FPÖ)
	Abstimmungsergebnis:  mit Stimmenmehrheit angenommen
	dafür:    16
	dagegen:    0
	Stimmenthaltungen:   3 (Fraktion der FPÖ)
	Abstimmungsergebnis:  mit Stimmenmehrheit angenommen
	dafür:    16
	dagegen:    0
	Stimmenthaltungen:   3 (Fraktion der FPÖ)
	Abstimmungsergebnis:  mit Stimmenmehrheit angenommen
	dafür:    16
	dagegen:    0
	Stimmenthaltungen:   3 (Fraktion der FPÖ)
	Abstimmungsergebnis:  mit Stimmenmehrheit angenommen
	dafür:    16
	dagegen:    0
	Stimmenthaltungen:   3 (Fraktion der FPÖ)
	Abstimmungsergebnis:  einstimmig
	dafür:    19
	dagegen:    0
	Stimmenthaltungen:   0
	Abstimmungsergebnis:  einstimmig
	dafür:    19
	dagegen:    0
	Stimmenthaltungen:   0
	Abstimmungsergebnis:  einstimmig
	dafür:    19
	dagegen:    0
	Stimmenthaltungen:   0
	Abstimmungsergebnis:  einstimmig
	dafür:    19
	dagegen:    0
	Stimmenthaltungen:   0
	Abstimmungsergebnis:  einstimmig
	dafür:    19
	dagegen:    0
	Stimmenthaltungen:   0
	Abstimmungsergebnis:  einstimmig
	dafür:    16
	dagegen:    0
	Stimmenthaltungen:   3 (Fraktion der FPÖ)

